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Lieferservice 
& Abholservice 

JETZT NEU: App nutzen und 
5 € Gutschein erhalten - Code PIZZA

Raiffeisenstraße 16 ·  64347 Griesheim

PIZZA, PASTA, BURGER, 
SCHNITZEL, INDISCH

Kostenlose Lieferung 
bei telefonischer Bestellung

Tel. 06155 / 2389
Mo.-Fr.: 10:30 – 23.00 Uhr 

Sa., So. & Feiertag: 12.00 – 23.00 Uhr

Jetzt 10% sparen unter
www.pizza-dhillon.de

Sie möchten Ihre 
Immobilie vermieten 

oder verkaufen?
Rufen Sie uns an!

Fachkompetenz und 
Erfahrung für Ihre Immobilie.

H O C H W E R T I G E  M A R K E N - K Ü C H E N

D I E  K Ü C H E N A G E N T U R
Oberwiesenweg 3     64331 Weiterstadt

Tel. 0 61 50 / 5 27 70      info@die-kuechenagentur.de
64347 Griesheim
info@die-kuechenagentur.de

Waldstraße 8
Tel. 0 61 50 / 5 27 70

Wir sind umgezogen

Gold - und  
Schmuckankauf

M · B · EdElMEtallE 
darmstädter Straße 29 

64331 Weiterstadt
Tel. 0 61 50 · 97 97 883

altgold in jeder Form

Schmuck · münzen 
zahnGold · Silber

SoforT barGeld 
fair und diSkreT

ihre freundliche ankaufstelle 
Montag - Freitag 10-14 Uhr

64331 Weiterstadt · Darmstädter Straße 26
Telefon (06150) 136966
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Das kann 
sich hören 
lassen ...

Ackerland zur Pacht oder 
zum Kaufen gesucht.

Bauer Lipp, Weiterstadt, 
Steinbrücker Hof

Mobil 01 74 / 811 11 32
Tel. 0 61 50 / 1 30 30

Schmuck · Markenuhren · Münzen
versilberte Bestecke · Zahngold

ANKANKAUFAUF
von Gemälden, Antiquitäten,
Möbeln und Nachlässen

SOFORT BARZAHLUNG!

Gold-Silber-Ankauf

Darmstadt · Schulstr. 1 · 0 6151/256 88

Malerbetrieb seit 1870

 riedmann
Peter

e.K
Innenrenovierung
Fassadensanierung

Ottostraße 2a * 64347 Griesheim * 06155 - 823340
www.friedmann-ek.de Inh. Ralf Bissbort, Malermeister

Computer

Drucker

Netzwerk

Toner & Tinte

Service vor-Ort

Notdienst

EDV-Reparaturen und Verkauf
IT – Made in Germany

4

Tel. 06150-186-700
vertrieb1@jelinek.de
www.jelinek.de
Darmstädter Str. 50
64331 Weiterstadt

Fachanwalt Für arbeits-,
Medizin- und sozialrecht
• Abmahnung • Abfindung • Kündigung • Zeugnis • Arztrecht
• Behandlungsfehler • Schmerzensgeld für Körperschäden

• Schwerbeh. • Kranken-/Pflege-/Renten-/Unfallversicherung

RA und Mediator Matthias Weiland
Alpenring 38 · 64546 Mörfelden-Walldorf

Telefon 0 61 05 / 7 54 30 · www.fachanwalt-weiland.de

Zäune · Gitter · tore

Draht-Weissbäcker KG

Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg

Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de

E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore

· Schiebetore · Drehkreuze

· Schranken · Türen · Gabionen

· Pfosten · Sicherheitszäune

· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune

· sämtliche Drahtgeflechte

· Alu-Toranlagen · Rankanlagen

· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht

und 1800 Türen und

Tore immer an Lager!

Dachdecker-
Betrieb
hat Zeit!

Reparaturen jeglicher Art.
Dach- und Dachfirstsanierung,

Flachdachsanierung, Zinkarbeiten,
Schornsteinverkleidung, Schiefer-
arbeiten jeglicher Art, Dachflä-

chenreinigung, Dachbeschichtung
in allen Farben! Dachrinnen-

reinigung und Erneuerung, Keller-
Trockenlegung innen und außen!

Ich habe die Lösung!
Firma Schramm

Tel. 01 60 / 566 43 55
Petersweg 62, 55252 Mainz-Kastel

Elektroinstallation

Photovoltaikanlagen zu super Preisen

WW-Wärmepumpen

Klimaanlagen

Meisterbetrieb - Elektrotechnik  - Kältetechnik
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Küchenwelt von Möbel Heidenreich GmbH, Darmstädter Str. 123, 64521 Groß-Gerau
Öffnungszeiten: Mo - Fr, 9 - 19 Uhr / Sa, 9 - 16 Uhr • www.heidenreichs-kuechenwelt.de

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

www.plegge-medien.de

Vom Reiz des Bauens und der Politik
Ehemaliger Stadtverordnetenvorsteher Manfred Dittrich blickt zurück
Schneppenhausen (sas). 
Angekündigt hatte Manfred 
Dittrich seinen Rücktritt von 
den parlamentarischen Eh-
renämtern bei der Amtsein-
führung des neuen Bürger-
meisters Niklas Gehnich im 
Dezember 2025. Mit seinem 
Ausscheiden als geschätzter 
Stadtverordnetenvorsteher 
der Stadt Weiterstadt im Ap-
ril dieses Jahres ist ein Amt 
freigeworden, das mit ihm 
ganze 20 Jahre besetzt war 
– solange hatte das bislang 
niemand ausgefüllt. 
  Der gebürtige Weiterstäd-
ter (Jahrgang 1956) und ge-
lernte Bauingenieur schaut 
auf einen großen Erfahrungs-
schatz aus seinem Berufs-
leben zurück, den er auch in 
der Kommunalpolitik ein-
setzen konnte. Unsere Lokal-
reporterin Sabine Schreiber 
traf Manfred Dittrich in sei-
nem Haus in Schneppenhau-
sen zu einem Gespräch. 

Wie geht es Ihnen jetzt nach 
dem Ausscheiden aus Ihrer 
Funktion als Stadtverord-
netenvorsteher in Weiter-
stadt?
„Ich habe immer noch keine 
Langeweile, vor allem habe 
ich endlich Zeit, einige Din-
ge intensiver und häufiger 
zu tun, Konzert- und Thea-
terbesuche oder Reisen und 
Ausflüge, auch mit dem 
Oldtimer, den ich mir zu 
meinem Ausscheiden aus 
dem Berufsleben zugelegt 
habe. Einige Ehrenämter in 
Vereinen habe ich immer 
noch, allerdings habe ich 
mich nicht mehr für die SPD 
zu den Kommunalwahlen 
aufstellen lassen, da wollte 
ich nach über 30 Jahren ei-
nen Strich ziehen und mich 
nicht mehr in den Magistrat 
wählen lassen. Es hat alles 
seine Zeit. Als interessierter 
und fachkundiger Bürger 
werde ich allerdings noch 
weiterhin auf Stadtverord-
netenversammlungen ge-
hen, ich bin mit sieben ehe-
maligen Stadtvorstehern 
vernetzt, da können wir uns 
ausführlich austauschen 
und kommentieren.“

  Manfred Dittrich ist 1995 
als Stadtverordneter ins Par-
lament eingetreten und ist 
dort über 31 Jahren aktiv ge-
wesen. In dieser Zeit war er 
zusätzlich stellvertretender 
und Stadtverordnetenvor-
steher sowie Vorsitzender im 
Ausschuss für Stadtentwick-
lung, Umwelt und Verkehr. 
Neben dem Engagement in 
vielen Beiräten gehörte Dit-
trich auch 20 Jahre lang dem 
Arbeitskreis Städtepartner-
schaften an.

Sie haben als Mitglied der 
Stadtverordnetenversamm-
lung einige Beschlüsse zum 
Abschluss bringen können, 
die jedoch nicht umgesetzt 
wurden. Welche Themen 
sind für Sie wichtig und 
noch offen geblieben?
„Wir haben immer noch kein 
einziges bebauungsfähiges 
Wohngebiet, das berühmte 
Projekt ‚Apfelbaumgarten 
II‘ ist zu meiner großen Ent-
täuschung immer noch nicht 
gestartet, sondern wird be-
reits seit zehn Jahren geplant 
– ein Zeitraum, den ich mir 
beruflich gar nicht hätte vor-
stellen können. Ich war es 

als Bauingenieur gewohnt, 
Dinge schnell und präzise 
abzuwickeln. Viele Pläne 
wurden hier verändert, ob-
wohl sie beschlossen waren, 
es wurden neue Schleifen 
gedreht, wo die Verwaltung 
Dinge angestoßen hat, die 
so nie beschlossen wurden – 
das hat viele Verzögerungen 
bewirkt. Ich hoffe, dass dort 
wenigstens noch ein kleines 
Wohngebiet entstehen wird. 
  Ich denke, dass wir auch 
dringend ein kleines Ge-
werbegebiet brauchen, viel-
leicht zehn bis zwölf Hektar, 
im Anschluss an bestehende 
Gebiete. Es gab bereits meh-
rere Firmen, die angefragt 
hatten, auch bestehende, 
die erweitern wollten. Keine 
neuen Logistikzentren, die 
große Flächen versiegeln 
und starke LKW-Belastung 
bringen, sondern ein klei-
nes Gewerbegebiet, gezielt 
für neue Arbeitskräfte und 
Ausbildungsplätze. Ich habe 
auch seit Jahren für einen 
neuen Kindergarten in der 
Riedbahn gekämpft. Solche 
Wünsche gebe ich jetzt gern 
an die aktuellen Politiker 
weiter.“

Wie sind Sie als Diplomin-
genieur zur Politik gekom-
men?
„Beruflich wollte ich nie in 
die Politik, das war immer 
ein Hobby. Als Jugendlicher 
wollte ich zuerst Architekt 
werden, dann war mein Be-
rufsziel Bauingenieur, be-
sonders spannend fand ich 
dabei die Option, für größere 
Projekte ins Ausland gehen 
zu können. Darauf habe ich 
mein Studium ausgerichtet, 
mit 23 Jahren war ich bereits 
als Leiter auf einer Groß-
baustelle in Nigeria – mein 
Berufswunsch hatte sich da 
schon erfüllt, weitere Städte 
in Westafrika folgten. 
  Nach zehn Jahren, mit 
Mitte 30, bin ich dann wie-
der zurückgekehrt nach 
Weiterstadt und habe mich 
für die Gesellschaft für Kom-
munalbau in Hessen enga-
giert. Durch verschiedene 
Projekte in Südhessen, unter 
anderem in Pfungstadt oder 
Riedstadt, habe ich viele 
Bürgermeister und das kom-
munale Bauen kennenge-
lernt und viele Erfahrungen 
gesammelt. Außer Schulen 
habe ich eigentlich alles ge-
macht im kommunalen Bau-
bereich. Der Schritt dahin, 
in der eigenen Kommune 
mit meiner Expertise zu 
agieren, lag dann nicht mehr 
fern und ich habe dann in 
Weiterstadt angefangen, als 
fachkundiger Bürger unter 
Bürgermeister Günter Hahn. 
Man hat auf mich gehört und 
irgendwann hat man mich 
gefragt, ob ich nicht weiter 
in die Politik gehen wollte. 
Bald darauf, 1991, bin ich in 
die SPD eingetreten.“
  Nach der Arbeit im Kom-
munalen Wohnungsbau 
wechselte Dittrich beruflich 
stärker in die Immobilien-
wirtschaft, mit Schwerpunkt 
gewerbliche Immobilien-
büros. Unter seiner Leitung 
wurden einige große Projek-
te verwirklicht wie der Main-
tower, der Westhafen Frank-
furt oder die Staatskanzlei 
Hessen sowie mehrere Ho-
tels in Wiesbaden.

Fortsetzung auf Seite 2

Neue Prioritäten: Nach seinem Rücktritt aus der Kommunal-
politik will Manfred Dittrich die neu gewonnene Zeit nun 
mehr mit seiner Frau Petra Eisinger-Dittrich verbringen, un-
ter anderem für Reisen. Passend zu den Reiseplänen zeigen 
sie sich vor einem Bild vom Hamburger Hafen, dem Tor zur 
Welt. � Foto: Schreiber
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Vom Reiz des Bauens ...
Fortsetzung von Seite 1
Ihre Expertise war damals 
mit Sicherheit gefragt, sind 
Sie heute noch beratend tä-
tig? 
„Wenn mich jemand fragt, 
kann ich gerne meine Ein-
schätzung dazu abgeben – 
ich hätte gern noch das eine 
oder andere erlebt, was wir 
damals beschlossen haben. 
Leider hat die Verwaltung 
vieles davon nicht umge-
setzt oder eben etwas ande-
res, insofern hat mich das 
oft geärgert. Ich habe mich 
in die Unterlagen immer 
sehr gründlich eingearbeitet 
und das kannte ich so nicht 
aus der freien Wirtschaft, 
da wurden Beschlusslagen 
immer zeitnah realisiert, 
bei Problemen hat man 
sich zusammengesetzt und 
konkret nachgebessert. Ein 
prominentes Beispiel ist das 
Gerätehaus der Feuerwehr: 
Da hatte ich bereits dreimal 
eine Bürgerversammlung in 
den neuen Räumen der Feu-
erwehr anberaumt, um den 
Bürgern die neue Feuerwehr 
zu präsentieren, und musste 
dreimal die Pläne ändern, 
weil das Projekt immer noch 
nicht fertig war. Auch der 
Bürgertreff in der Riedbahn 
kommt nicht zustande, weil 
der Bauhof dort ausgela-
gert ist – vielleicht war die 
Verwaltung durch die Viel-
zahl der Projekte auch zu 
stark gefordert. Die genauen 
Gründe erschließen sich mir 
allerdings nicht.“

Die parlamentarischen Ver-
hältnisse haben sich in die-
sem Jahr geändert, eine Ko-
operation von CDU, FDP 
und ALW-Grüne, die der SPD 
als stärkste Partei mehrheit-
lich gegenübersteht – wie 
schätzen Sie dies ein? 
„Ein Wechsel ist in einem 
demokratischen System im-

mer möglich, ich habe als 
Stadtverordnetenvorsteher 
immer versucht, alle zusam-
men zu führen, weit über 
70 Prozent aller Beschlüsse 
sind in meiner Zeit einstim-
mig erfolgt. Die meisten wol-
len Politik im Interesse von 
Weiterstadt gestalten, oft 
sind es nur Nuancen in der 
eigenen Position, da ist der 
Weg für gute Kompromisse 
meist nicht weit, das hat in 
der Vergangenheit auch im-
mer gut geklappt. Ich den-
ke, das wird auch weiter so 
funktionieren, dass die de-
mokratischen Parteien auf-
einander zugehen. Wie sich 
das mit einer neuen Partei 
wie der AOF und Der Partei 
sowie mit einer Kooperation 
von drei Parteien ausgestal-
tet, wird sich in den nächs-
ten Monaten herausstellen.“ 

Was ist jetzt anders als frü-
her?
Als Stadtverordnetenvor-
steher hatte man rund 120 
Termine während des Jah-
res, allein 22 Stadtverordne-
tenversammlungen, Frak-
tionssitzungen davor und 
danach, zwei bis drei Aus-
schusssitzungen im Monat, 
alles neben meiner 120-Pro-
zent-Vollzeitstelle. Auf viele 
Termine wurde meine Frau 
zwar mit eingeladen – für das 
private Leben blieb jedoch 
meist nur das Wochenende. 
Jetzt können wir freier alle 
unsere Termine und unsere 
Reisen planen – 100 Länder 
habe ich schon bereist, jetzt 
werden wir noch in diesem 
Monat nach Schottland die 
101. Reise antreten. Ab sofort 
können wir endlich sponta-
ner sein!“

Noch in Amt und Würden: Manfred Dittrich im Februar dieses 
Jahres, nach einer seiner letzten Stadtverordnetenversamm-
lungen als Vorsteher, neben Bürgermeister Niklas Gehnich.  
� Foto: Schreiber

Spiel und Spaß und Sport und mehr
Sommerzeit ist Camp-Zeit beim Zirkus Gaja-Nana der SG Weiterstadt

Weiterstadt (red). Nach wil-
den Wasserschlachten, Eis- 
und Wassermelonen-Essen 
zum Sommerferienstart lie-
fen die Vorbereitungen für 
die Übernachtungscamps 
der SG Weiterstadt auf Hoch-
touren. 
  Dieses Jahr übernachten 
die Kinder und Jugendlichen 
auf dem Zirkusgelände der 
SG Weiterstadt in Tipis und 
Jurten, die zuvor aufgebaut 
und mit eigens dafür ge-
schlagenen Bambusstangen 
aufgerichtet wurden. Mit viel 
Liebe und Fleiß durch pri-
vate Unterstützung wurde 
Strom und Beleuchtung ver-
legt, Pavillons für die Essens-
versorgung und eine Out-
door-Küche errichtet. 
  Am Montag der ersten Fe-
rienwoche startete das erste 
Zirkuscamp mit 32 Mädchen 
und Jungen. Voll bepackt mit 
Rucksäcken, Koffern, Luft-
matratzen und Schlafsäcken 
versammelten sich alle auf 
dem Zirkusgelände. „Die 
Vorfreude und Neugier war 
allen schon anzusehen“, teilt 
die SGW weiter mit. Nach al-
len notwendigen Einweisun-
gen und organisatorischen 
Absprachen konnte es dann 
richtig losgehen. „Die Kinder 
und Jugendlichen arbeiteten 
sich schnell ein und waren 
mit Eifer dabei, sich neue 
Sachen und Tricks anzueig-
nen.“ 
  Wie immer verflog die Zeit 
wie im Flug. Nach Nacht-
wanderung, Bergfest mit Dis-
co, Kinoabend und Grillen 
von Würstchen und Marsh-
mallows stand schon bald 
die erste Abschluss-Show 
auf dem Programm. Bis zur 
letzten Minute wurde an den 
einzelnen Nummern, Kostü-
men und Tricks gefeilt. Nun 
war auch die Outdoor-Küche 
vollständig und die Über-
nachtungskinder liebten das 

frisch getoastete Brot und 
das legendäre Rührei mit 
Speck am Morgen. 
  Nach dem ersten Camp ist 
vor dem zweiten Camp. Auch 
dieses startete mit viel Hallo 
und Freude und zahlreichem 
Gepäck. Eine wirklich aufge-
weckte Gruppe zog ins Camp 
ein und nahm es in Beschlag. 
Mit klaren Vorstellungen 
arbeiteten sie zielstrebig an 
ihren einzelnen Nummern. 
„Manch einer hatte so sei-
ne Herausforderungen, aber 
genau das macht das Camp
leben im Zirkus aus, jeder 
findet irgendwann seinen 
Platz, an dem er seine Talen-
te entfalten kann“, teilt der 
Verein weiter mit. 
  Ein besonderes Highlight 
dieser Woche sei die Unter-
stützung der Freiwilligen 
Feuerwehr Weiterstadt ge-
wesen, die das Team und die 
Kinder und Jugendlichen bei 
der Essenszubereitung un-
terstützte. 
  Nach zwei tollen und er-
lebnisreichen Camps mit 
großartigen Aufführungen 
zum Ende einer jeden Wo-
che macht der Zirkus Ga-
ja-Nana eine Urlaubspause, 
bis er in der letzten Ferien-
woche wieder seine Tore für 
das erste Outdoorcamp am 
3. August wieder öffnet: „Da-
bei entdecken die Kinder das 
nahegelegene Waldgebiet 
mit seiner Fauna und Flora. 
Durch erfahrene Wald- und 
Erlebnispädagogen werden 
die Mädchen und Jungen 
an das Wissen über einhei-
mische Pflanzen und Tiere 
herangeführt. Mit Lupe und 
Kompass wird das Waldge-
biet erkundet. Schnitzmes-
ser und Naturkundebücher 
dürfen natürlich auch nicht 
fehlen. Sicher erwartet die 
Kinder auch hier eine span-
nende Zeit“, ist sich das Team 
der SG Weiterstadt sicher.

Von Braunshardt nach Mainz
Die drei Schwestern nahmen bewegenden Abschied
Braunshardt/Weiterstadt 
(red). „Ihr kommt aus Südin-
dien, aus den Bundesstaaten 
Kerala und Tamil Nadu, aber 
ich habe mir sagen lassen, 
dass es bei uns momentan 
heißer ist“, sagte Pfarrer Peter 
Eckstein in seiner Ansprache 
bei der Verabschiedung der 
indischen Schwestern am 
28. Juni während des Gottes-
dienstes in der katholischen 
Kirche St. Johannes der Täu-
fer. Die Messe war kurzerhand 
von Braunshardt nach Weiter-
stadt verlegt worden und so 
war auch mehr Platz – aber die 
Hitze war auch hier deutlich 
spürbar, teilt die katholische 
Gemeinde mit. 
  Pfarrer Eckstein dankte al-
len drei Schwestern Sr. Maria, 
Sr. Sheetal und Sr. Amala für 
ihren wertvollen Dienst und 
für ihre Art, auf die Menschen 
zuzugehen. „Man fühlte sich 
immer angenommen und 
willkommen. Sr. Maria beein-
druckte mit ihrer besonnenen, 
ruhigen und zugewandten 
Art, Sr. Sheetal ist ein wahres 
Energiebündel, und bei Sr. 
Amala kommt oft ihr feiner 
Humor zum Vorschein. Die 
drei werden auch im Weiter-
städter Ortsbild fehlen“, so die 
Pfarrgemeinde. 
  Sr. Maria bedankte sich 
auch im Namen ihrer Mit-
schwestern mit berührenden 
Worten: 

„Lieber Pfarrer Eckstein, lie-
be Gemeinde, es ist Zeit ‚Auf 
Wiedersehen‘ zu sagen. Seit 90 
Jahren waren wir – die Johan-
nesschwestern – in Brauns-
hardt präsent – 75 Jahre lang 
unsere deutschen Mitschwes-
tern und die letzten 15 Jahre 
wir, die indischen Schwestern. 
Die Bewohner und die Mit-
arbeiter sowie die Gemeinde 
in Weiterstadt haben unsere 
Präsenz und unsere Arbeit sehr 
geschätzt. Auch wir durften 
viele wunderbare Menschen 
kennenlernen und unzählige 
herzliche Begegnungen erfah-
ren. Viele von Ihnen kennen 
wir ganz persönlich. Es war 
zum Beispiel immer jemand 
bereit, uns nach dem Gottes-
dienst nach Hause zu fahren, 
manchmal hatten wir sogar 

die Auswahl zwischen mehre-
ren lieben Fahrern. Das war 
uns immer eine große Freude. 
Sie alle haben uns auf unter-
schiedliche Weise unterstützt. 
Dafür danken wir Ihnen von 
ganzem Herzen. Wir verlas-
sen Braunshardt aus persön-
lichen Gründen. Wenn wir 
nach Mainz ziehen, nehmen 
wir im Herzen viele gute Er-
innerungen mit. Wir vergessen 
Sie nicht, denn sie sind uns ans 
Herz gewachsen. Wir werden 
in unseren täglichen Gebeten 
weiterhin an Sie denken. Für 
Ihre Zukunft wünschen wir 
Ihnen und Ihren Familien von 
Herzen alles Gute, Gottes rei-
chen Segen und viel Freude auf 
all Ihren Wegen. Bleiben Sie ge-
sund! Herzlichen Dank an Sie 
alle. Vergelt’s Gott!“. 

Bei der Verabschiedungsmesse fand Sr. Maria berührende 
Worte für die Gemeinde und die Menschen, denen sie und ihre 
Mitschwestern hier begegnet sind. � Foto: Gemeinde

Beim Sommercamp mit dem Zirkus Gaja-Nana der SG Weiterstadt hatten die Kinder und Jugendlichen jede Menge Spaß und 
zeigten in den Shows, was sie akrobatisch alles gelernt haben – und das konnte sich sehen lassen. � Fotos (4): SGW

Mit großem Appetit wurden in der Outdoorküche des Som-
mercamps die Mahlzeiten genossen.

Ein, zwei, drei, vier.... die Kinder hatten ihren Spaß im Som-
mercamp der SGW.

Schlafen im Tipi: Ein ganz besonderes Erlebnis für die Kinder und Jugendlichen, das viele so noch nie erlebt haben.

Es darf gehandelt werden
Hofflohmarkt in Gräfenhausen am 15. August
Gräfenhausen (red). In Grä-
fenhausen findet der beliebte 
Hofflohmarkt am Samstag, 
dem 15. August, von 9 bis 15 
Uhr, statt. Die teilnehmen-
den Bewohner:innen öffnen 
ihre Höfe, Gärten und Gara-

gen und alle Schnäppchen-
jäger werden hier mit Sicher-
heit fündig werden. Auch für 
Kurzentschlossene Gräfen-
häuser gibt es noch die Mög-
lichkeit, teilzunehmen, so 
das Orga-Team. 

  Anmeldungen per E-Mail 
an Hofflohmarkt.Graefen-
hausen@web.de. Die teilneh-
menden Höfe werden ab dem 
8. August in den Sozialen Me-
dien wie Facebook und Insta-
gram bekanntgegeben.
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KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Motorräder.
Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 
Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Waffen Ankauf
Kaufe aus Nachlass, Sammlung oder
Überbestand Ihre Sport-, Sammler-, Jagd-
und Blankwaffen sowie Militaria gegen

Barzahlung. EWB vorhanden.
„Seriös, fair, zuverlässig“.

Angebote an -Waffenstübchen- L. Bäcker,
67551 Worms, Tel. 06241/369 4734, Mobil
0178/52 42 774, waffen-ankauf@web.de

Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE 
TOOM BAUMARKT • LIDL
SEGMÜLLER • BAUHAUS
TEGUT • EDEKA • PENNY 
KAUFLAND • HEURICH
KEMPF MÖBEL • NORMA
ALDI • XXXL

HEUTE
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AUTOPARK GERNSHEIM
Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile

* Firmenfahrzeuge * Nutzfahrzeuge *
Unfall-, Motor- oder Getriebeschaden

* Seriöse Abwicklung * Sofortige Abmeldung *
Tel. 0 62 58 / 37 73, Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! Whatsapp/SMS möglich
Robert-Bunsen-Str. 5a, 64579 Gernsheim

Am Dornbusch 4
Weiterstadt

Telefon:
06151 - 8 60 60 60

Frisches vom Grill!
Abends „All you can eat“

 Öffnungszeiten: Di.-Do. 11.30 - 14.30 & 17.30 - 22.30 Uhr 

  Fr., Sa. & So. 11.30 - 22.30 Uhr 
  Montag Ruhetag

 Happy Hour: Fr. bis So. 15.00 - 17.00 Uhr

Jetzt online reservieren: www.asienpalast-in-weiterstadt.de

Angebote gültig solange Vorrat reicht, Druckfehler vorbehalten

Bierzeltgarnitur, 3-teilig
Tisch (70 x 220 cm)
- Hergestellt aus hochwertigem 
 Fichtenholz, robust & langlebig

149,- € 
statt 189,- €

KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

www.plegge-medien.de/zustellservice

ZEITUNG  
nicht im Rohr?

Dann nutzen Sie unseren 
Zustellservice unter:

Das Warten hat endlich ein Ende
Sechs Einsatzfahrzeuge der Feuerwehr wieder am alten Standort

Weiterstadt (hst). Die Feuer-
wehr der Stadt Weiterstadt 
hatte in den vergangenen 
Tagen wieder alle Hände 
voll zu tun: Vom Retten einer 
kleinen Katze am 8. Juli zur 
überörtlichen Löschhilfe in 
Darmstadt am 9. Juli bis hin 
zum Balkonbrand im Finken-
weg am 10. Juli. Dann stand 
noch der lang ersehnte Ein-
zug der Einsatzabteilung in 
die „alte neue“ Fahrzeughalle 
am 11. Juli an. 
  Wie Nils Czak von der Feu-
erwehr der Stadt Weiterstadt 
mitteilt, wurde die Wehr am 
Mittwoch, dem 8. Juli, zu 
einer „Katze in Notlage“ in 
den Oberwiesenweg gerufen. 
Eine nur wenige Monate alte 
Katze steckte in einem gro-
ßen Rohr auf einer Baustelle 
fest und wurde von den Le-
bensrettern zur Keller-Ranch 
gebracht, wo sie fachmän-
nisch versorgt worden sei. 
Ein gutes Ende also für das 
kleine Kitten. 
  Einen Tag später, am Don-
nerstag, dem 9. Juli, rückte 
die Feuerwehr der Stadt Wei-
terstadt zu einer unklaren 
Rauchentwicklung in der 
Wiesenstraße aus. Wie sich 
dann aber herausstellte, hat 
es nicht in der Riedbahn ge-
brannt, sondern im benach-
barten Darmstadt. An der 
Einsatzstelle angekommen, 
unterstützten die Weiter-
städter Einsatzkräfte ihre 
Kolleginnen und Kollegen 

von der Darmstädter Wehr. 
Unter Atemschutz und mit 
einem Sicherungstrupp wur-
de der Brand unter Kontrolle 
gebracht und nach rund 2,5 
Stunden konnten die Weiter-
städter Einsatzkräfte wieder 
nach Hause fahren.
  Am Freitag, dem 10. Juli, 
kam es laut Polizeimeldung 
zu einem Brand von Müll-
säcken auf einem Balkon im 
2. Obergeschoss eines Mehr-
familienhauses im Fichten-
weg. „Bei Brandausbruch be-
fanden sich keine Bewohner 
auf dem Balkon. Die Einsatz-
kräfte der Feuerwehr Wei-
terstadt konnten den Brand 
schnell löschen. Ein Bewoh-
ner des Hauses erlitt beim 
Versuch, das Feuer selbst zu 
löschen, eine leichte Rauch-
gasvergiftung und wurde vor-

sorglich in ein Krankenhaus 
verbracht“, teilt die Polizei-
pressestelle mit. Zur Brand-
ursache und Schadenshöhe 
können bislang keine Anga-
ben gemacht werden.
  Am Ende dieser langen 
Woche konnten sich die Ein-
satzkräfte der Weiterstäd-
ter Wehr über einen lang 
ersehnten Einsatz freuen: 
Am 11. Juli ist die Einsatzab-
teilung Weiterstadt mit den 
ersten sechs Fahrzeugen zu-
rück in die „alte neue“ Fahr-
zeughalle eingezogen. „791 
Tage voller Vorfreude. 791 
Tage voller Hoffnung. 791 
Tage mit Höhen und Tiefen, 
Rückschlägen und Heraus-
forderungen“, schreibt die 
Weiterstädter Wehr auf ihrem 
Social-Media-Account. „Die 
Umbauarbeiten sind noch 

nicht abgeschlossen und ei-
nige Arbeiten liegen noch 
vor uns. Trotzdem ist dieser 
Tag ein bedeutender Mei-
lenstein: Ein Stück Normali-
tät kehrt zurück.“ Vor allem 
aber bedeute es eines: „Diese 
Fahrzeuge rücken ab sofort 
wieder direkt auf die Rudolf-
Diesel-Straße aus – so, wie es 
die Weiterstädter von früher 
kennen.“ 
  „Unsere jüngsten Mitglie-
der kennen unser Geräte-
haus bisher nur als Baustelle 
– mit allen Provisorien, die 
dazugehörten: Umkleiden in 
Containern, Fahrzeuge in der 
Zelthalle auf dem Vorplatz, 
zuletzt die Unterbringung 
in der neuen Bauhofhalle. 
Danke an den Bauhof für die 
unkomplizierte Aufnahme! 
Umso schöner, dass sich die 
Geduld heute sichtbar ge-
lohnt hat“, so die Wehr, und 
ergänzt: „dieser Moment 
steht für Zusammenhalt, 
Durchhaltevermögen und 
den unermüdlichen Einsatz 
vieler Menschen, die dieses 
Projekt möglich gemacht ha-
ben. Danke an alle, die uns 
auf diesem langen Weg be-
gleitet und unterstützt haben. 
Von hier aus rücken wir auch 
künftig Tag und Nacht für die 
Bürgerinnen und Bürger von 
Weiterstadt aus – schnell, 
professionell und mit gan-
zem Herzen. Nach 791 Tagen 
heißt es endlich wieder: Will-
kommen zu Hause.“

Happy End für die kleine Katze dank der Weiterstädter Feuer-
wehr, die sie aus einem großen Rohr auf einer Baustelle rettete 
und zur Keller-Ranch gebracht hat.

Es brannte nicht in der Riedbahn, sondern in Darmstadt. Hier 
halfen die Weiterstädter Einsatzkräfte ihren Feuerwehrkame-
radinnen und -kameraden von der Darmstädter Wehr, den 
Brand zu löschen.

Auf dem Balkon im zweiten Stock eines Mehrfamilienhauses 
im Fichtenweg brannten einige Müllsäcke. Ein Bewohner erlitt 
bei dem Versuch, das Feuer zu löschen, eine leichte Rauchgas-
vergiftung. � Fotos (3): Feuerwehr der Stadt Weiterstadt

Ein Anblick, der den Weiterstädter Feuerwehrleuten das Herz höher schlagen lässt: Am Freitag, dem 11. Juli, war es soweit, 
die ersten sechs Fahrzeuge konnten in die sanierte Fahrzeughalle gefahren werden. Ab sofort rückt die Feuerwehr der Stadt 
Weiterstadt wieder auf die Rudolf-Diesel-Straße aus. So, wie die Weiterstädterinnen und Weiterstädter es von früher gewohnt 
sind.� Foto: Schreiber

Noch ist alles streng geheim
Freiwillige Feuerwehr Gräfenhausen lädt ein zum Tag der Feuerwehr 
Gräfenhausen (hst). Am 
Sonntag, dem 16. August, 
lädt die Freiwillige Feuer-
wehr Gräfenhausen herzlich 
zum Tag der Feuerwehr auf 
ihr Betriebsgelände in der 
Darmstädter Landstraße 70 in 
Gräfenhausen ein. Von 11 bis 

17 Uhr erwartet die Gäste ein 
abwechslungsreicher Tag für 
die ganze Familie und für das 
leibliche Wohl sei selbstver-
ständlich bestens gesorgt. 
  „Freut euch auf Rundfahr-
ten, eine Fahrzeugausstellung, 
spannende Fahrzeugüberga-

ben, die Schauübung unserer 
Jugendfeuerwehr sowie eine 
XXL-Hüpfburg für die kleinen 
Besucherinnen und Besu-
cher“, lädt die Feuerwehr ein, 
und verrät noch: „Besonders 
gespannt dürft ihr auf unsere 
Fahrzeugübergaben sein. Wel-

che Fahrzeuge wir an diesem 
Tag offiziell in Dienst stellen, 
bleibt bis zur Veranstaltung 
noch eine Überraschung.“ 
Verbringt gemeinsam mit den 
Feuerwehrleuten einen inte-
ressanten Tag rund um das 
Thema Feuerwehr. 

Zeitungsleser 
wissen mehr!
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Am Montag, den 27. Juli 2026,
feiere ich meinen

80. Geburtstag
Gratulanten sind von 10 bis 14 Uhr  

im Restaurant „Festzeit“ (SKG Sportheim) 
in Gräfenhausen recht herzlich  

willkommen.

Harald Thomas

Für die vielen Glückwünsche und 
Geschenke zu unserer

Diamantenen HochzeitDiamantenen Hochzeit
bedanken wir uns ganz herzlich.

Hilde und Günther Schulze

Weiterstadt, im Juli 2026

©Romantische Straße
Touristik-Arbeitsgemeinschaft GbR © Stadt Celle

EXKLUSIVE 4-TÄGIGE BUSREISEN MIT ATTRAKTIVEM RAHMENPROGRAMM

„ALL INCLUSIVE“ SILVESTERZAUBER IN AUGSBURG, HANNOVER, MÜNSTER 30.12. – 02.01.2027

Starten Sie den Jahreswechsel in besonderer Atmosphäre! Ob
Westen, Norden oder Süden: Sie haben die Wahl zwischen drei
Silvesterfahrten in faszinierende Städte voller Geschichte, Kultur
und winterlichem Charme. Neben einer großen „All inclusive“-
Silvesterfeier erwarten Sie weitere Highlights: Augsburg begeistert
mit einer Stadtführung und dem Besuch des „Circus Krone“ in
München, Hannover mit dem prunkvollen Schloss Bückeburg sowie
einem Ausflug in die wunderschöne Fachwerkstadt Celle, Münster
mit einer Krimiführung zu Originaldrehorten von „Wilsberg“ und
„Tatort“. Bei allen Reisen ist die Busfahrt ab/bis Mainz, Wiesbaden,
Rüsselsheim und Darmstadt inklusive. Unsere erfahrene Reisebe-
gleitungen betreuen Sie während der gesamten Reise.

AUGSBURG HANNOVER MÜNSTER

REISEBÜROWAGNER ERLEBNISREISEN

Reiseleistungen:
- 3x Übernachtung/Frühstücksbuffet im 4-Sterne„Dorint Hotel an der Kongress-
halle Augsburg“

- 2x Abendessen als Buffetform im Hotel
- Silvesterfeier im Hotel inkl. 1xWelcome-Drink, Silvesterbuffet, 1x Glas Sekt um
Mitternacht, Live-Musik und Tanz

- Getränkepauschale am Silvesterabend (Bier,Wein,Wasser, Softdrinks, Kaffee/Tee)
- ca. 2-stündige Stadtführung in Augsburg inkl. 1x Eintritt Fuggerei
- 1x Eintrittskarte des„Circus Krone“ um ca. 14.30 Uhr am 1.1.27 inkl. 1x Glas Sekt

Silvester in Augsburg mit Besuch
des„Circus Krone“ in München
Am Anreisetag werden Sie auf dem Weg nach Augsburg einen
kleinen Stopp im romantischen Rothenburg ob der Tauber ein-
legen. Bei einer Stadtführung in Augsburg lernen Sie u.a. die be-
rühmte Fuggerei, einer der ältesten bestehenden Sozialsiedlun-
gen der Welt kennen. Freuen Sie sich am Neujahrstag auf einen
Ausflug nach München inklusive 1,5-stündiger Stadtrundfahrt
und erleben Sie die phantastischeVorstellung des Circus Krone.

Reiseleistungen:
- 3x Übernachtung/Frühstücksbuffet im 4-Sterne-„H+ Hotel Hannover“
- 2x Abendessen als 3-Gang-Menü o. Buffetform im Hotel
- Silvesterfeier im Hotel inkl. Sektempfang, Silvesterbuffet, Mitternachtssnack
und 1x Glas Sekt umMitternacht, Live-Musik und Tanz

- Getränkepauschale am Silvesterabend (Bier,Wein,Wasser, Softdrinks)
- 1x Eintritt und Führung im Schloss Bückeburg
- 1,5-stündige Stadtrundfahrt in Hannover
- 1,5-stündige Stadtführung in Celle inkl.„ein Apfel und ein Ei“

Silvester in den charmanten
Perlen Niedersachsens
Auf der Hinfahrt nach Hannover erwartet Sie bei einer Führung
durch das prachtvolle Schloss Bückeburg eine spannende Zeitrei-
se durch die bewegte Geschichte des Hauses. Freuen Sie sich auch
auf eine Stadtrundfahrt durch die niedersächsische Landeshaupt-
stadtmit ihren bedeutendsten Sehenswürdigkeiten und lassen Sie
sich in Celle, einer der schönsten Fachwerkstädte Europas, von
besonderem Charme vergangener Jahrhunderte verzaubern.

Reiseleistungen:
- 3x Übernachtung/Frühstücksbuffet im 4-Sterne-Hotel „Mövenpick Münster“
- 2x Abendessen als 2-Gang-Menü oder Buffetform imHotel
- 1x Silvesterfeier im Hotel + Begrüßungscocktail, Silvesterbuffet, DJ-Musik+Tanz
- Getränkepauschale am Silvesterabend (Bier, Hausweine, Softdrinks)
- 1x Eintritt und ca. 1-stündige FührungWasserschloss Nordkirchen
- 1x Eintritt und ca. 1-stündige Führung durch BurgVischering
- ca. 1,5-stündige Stadtführung Münster„Tatort,Wilsberg und reale Fälle“
inkl. Original-Drehorte

- ca. 1-stündige Führung in der Zeche Zollverein in Essen

Jahreswechsel in Münster:
Tatort, Wilsberg und reale Fälle“
Besuchen Sie bei einem Stadtrundgang durch die „Krimi-
stadt“ einige der Original-Drehorte von „Wilsberg“ und
„Tatort“. Während einer Panoramafahrt durch das Münster-
land besichtigen Sie das Wasserschloss Nordkirchen und
die malerische Wasserburg Vischering. Auf demWeg nach
Münster lernen Sie außerdem das UNESCO-Welterbe Zeche
Zollverein in Essen kennen.

Weitere Informationen und Reiseanmeldung:
ReISeBüRo WAgNeR gMBH, Darmstädter Str. 45 65474 Bischofsheim

Reiseveranstalter: Reisebüro Wagner gmbH, Darmstädter Str. 45,
65474 Bischofsheim. geringfügige Änderungen im Programmablauf vorbehalten.

reisebuero.wagner@holidayland.de
www.reisebuero-wagner-gmbh.de Tel. 06144 - 334822

BuSReISeNab/bis MZ,WI,Rüsselsheim,DA

ab€ 869,-
p. P. im DZ

Reisepreis pro Person
im DZ € 949,-
im EZ € 1.129,-

Reisepreis pro Person
im DZ € 869,-
im EZ € 1.019,-

Reisepreis pro Person
im DZ € 899,-
im EZ € 1.059,-

Familienanzeigen gehören in Wochen-Kurier

■■ Evangelische Kirchenge-
meinden

Die evangelischen Gottes-
dienste finden im Nachbar-
schaftsraum Weiterstadt-
Gräfenhausen-Erzhausen 
statt. 

Sonntag, 19. Juli: 10 Uhr Got-
tesdienst mit Taufe in Wei-
terstadt, Pfarrerin Simone 
Bachinger

Dienstag, 21. Juli: 20 Uhr Thea-
ter T-Time (Marga-Meusel-
Haus, MMHS, Weiterstadt)

Mittwoch, 22. Juli: 20 Uhr Kir-
chenchor (MMHS, Weiter-
stadt)

Donnerstag, 23. Juli: 19.30 Uhr 
Probe des Projektchores 
(evangelisches Gemeinde-
haus Gräfenhausen)

Sonntag: 26. Juli: 10 Uhr Got-
tesdienst im Kreis in Schnep-
penhausen, Pfarrerin Inka 

Gente
■■ Kath. Pfarrgemeinde  

St. Johannes der Täufer
Sonntag, 19. Juli: 11 Uhr Hl. 

Messe für die Pfarrgemeinde 
Dienstag, 21. Juli: 14 Uhr Ro-

senkranzandacht; 14.30 Uhr 
Hl. Messe besonders für un-
sere Senioren, anschließend 
gemütliches Beisammen-
sein der Senioren im Ge-
meindezentrum 

Mittwoch, 22. Juli: 9 Uhr Hl. 
Messe (Liturgieraum)

Donnerstag, 23. Juli: 9 Uhr Hl. 
Messe (Liturgieraum)

Freitag, 24. Juli: 19 Uhr Hl. Mes-
se für † Pfarrer Winfried Klein 
zum Jgg. (Liturgieraum); 
19.45 Uhr Kolpingsabend: 
„Die Zeit ist relativ“ – Wie hat 
Einstein das gemeint? – Vor-
trag von Dr. Ulrich Ratzinger 
im Gemeindezentrum 

Sonntag, 26. Juli: 11 Uhr Hl. 
Messe für die Pfarrgemeinde

■■ Evangelische Landeskirch-
liche Gemeinschaft

Alle Gottesdienste der ELKG 
können immer sonntags, 
um 10 Uhr, live unter https://
elkg.de/ angesehen oder 
über Telefon 06150/5054079 
angehört werden,

Sonntag, 19. Juli: 10 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl 
und parallelem Kindergot-
tesdienst (Predigt: Pastor 
Hilmar Ubben)

Montag, 20. Juli: 9.30 Uhr Ge-
betskreis

Freitag, 24. Juli: 19 Uhr Weec
end (Teens und Jugendliche)

Sonntag, 26. Juli: 10 Uhr Got-
tesdienst und parallelem 
Kindergottesdienst (Predigt: 
Pfarrer Richard Luh)

Kirchliche Nachrichten

Wie einst der Graf und die Gräfin
Carl-Ulrich- und Schlossschüler residieren im Schloss im Elsass
Weiterstadt/Gräfenhau-
sen (red). Am Freitag, dem 
5. Juni, um 6 Uhr morgens, 
starteten am Darmstädter 
Hauptbahnhof Teilnehmer 
der Französisch-AG‘s der 
Schloss-Schule Gräfenhau-
sen und der Carl-Ulrich-
Schule Weiterstadt zu ihrer 
Abschlussfahrt in das elsäs-
sische Saverne, die von der 
Ehrenamtsagentur der Stadt 
Weiterstadt im Rahmen der 
Kinder- und Jugendevents 
unterstützt wird. 
  Aufgeteilt in vier Gruppen, 
klappte das Umsteigen in 
Frankfurt gut und die Kinder 
verfolgten gespannt, welche 
Geschwindigkeit der ICE auf 
den einzelnen Streckenab-
schnitten jeweils erreichte. 
Mit Lauf- und Bewegungs-
spielen verging die Pause in 
Straßburg wie im Flug und so 
kamen alle, inzwischen wie-
der wach und fit, kurz nach 
11 Uhr am Schloss Château 
des Rohan in Saverne an, in 
dem auch die Jugendherber-
ge ist. 
  Kaum waren die 81 Stu-
fen bewältigt, die Zimmer 
bezogen und der von den 
Betreuerinnen liebevoll be-
reitete Mittagsimbiss vertilgt, 
brachen alle zum Treffen mit 
französischen Schülerinnen 
und Schülern des Collège 
Les Sources auf. Die fran-
zösischen Lehrerinnen mit 
ihren Klassen und Förster 
Hubert Holveck erwarteten 
die deutschen Schülerinnen 
und Schüler schon auf einer 
Waldlichtung. Jetzt galt es, 
sprachgemischt, aber trotz-
dem gemeinsam, die Ar-

beitsaufträge – welches Blatt 
gehört zu welchem Baum – 
zu erfüllen und die Ergebnis-
se vom Förster begutachten 
zu lassen.
  „Nach einer sehr will-
kommenen gemeinsamen 
Stärkung mit Croissants und 
Pains au Chocolat und einer 
herzlichen Verabschiedung 
von den französischen Kin-
dern setzten wir unseren 
Weg zur Burgruine Haut Barr 
fort. Wir alle waren von der 
grandiosen Aussicht sehr 
beeindruckt und konnten 
nachvollziehen, warum die-
se Burg früher auch ‚Auge 
des Elsass‘ genannt wurde. 
Auch wir hätten von dort 
oben jeden Eindringling er-
späht!“, heißt es in der Mittei-
lung der Ehrenamtsagentur. 
Gefesselt hörten die Kinder 
noch der Sage von der Teu-
felsbrücke zu, bevor alle die 
gesamte Burg mit Burgkapel-
le ausgiebig besichtigten. 
  Bergab waren die Kinder 
kaum zu bremsen und das 

Abendessen in der Jugend-
herberge nach dem langen 
Tag wurde flink verdrückt. 
Besonders die Éclairs zum 
Dessert schmeckten so gut, 
dass einige um Nachschlag 
baten.
  Am Samstagvormittag 
wurden neue Gruppen aus-
gelost und, damit es ganz 
gerecht zugeht, die Betreue-
rinnen Pamina Bunte, Bar-
bara Gheorgean, Barbara 
Grolman-Roth und Astrid 
Neumann-Möhlig zugelost. 
Dann startete die Stadtrallye, 
anhand der wir das Château 
des Rohan, den Kanal mit 
Schleuse, die Fußgänger-
zone, das Tourismusbüro 
und einige Geschäfte sowie 
typische Lokalitäten und 
das gesamte Innenstädt-
chen erkundeten. Dabei 
wurde schwer gerechnet, 
um das verfügbare Taschen-
geld möglichst effizient an-
zulegen, zum Beispiel für 
Mitbringsel für die Familie. 
Nachmittags ging es mit dem 

öffentlichen Bus nach Mar-
moutier. Im Point de L‘ Or-
gue, einer begehbaren Orgel, 
wollte der Funken nicht so 
recht auf die Schüler über-
springen, obwohl der Orga-
nist versuchte, die Kinder 
mit einzubeziehen und viele 
Informationen über die im 
ganzen Saal aufgebaute Or-
gel gab. Dafür war der Spaß 
beim Toben und Spielen auf 
dem anschließend besuch-
ten Spielplatz umso größer. 
Viel Anklang fanden auch die 
gruppendynamischen Kreis-
spiele am Abend, bei denen 
ständig „Weitermachen!“ 
gefordert und zugestanden 
wurde. So wurde das Zu-
Bett-gehen hinausgezögert.
  Am Sonntagmorgen hieß 
es schon Koffer packen. 
Schnell wurden noch ein 
paar Andenken erworben 
und dann ging es schon zum 
Zug. In Offenburg war Mit-
tagsrast, bevor alle mit dem 
ICE das letzte Stück flott 
Richtung Zuhause fuhren.

Die Schülerinnen und Schüler aus Weiterstadt und Gräfenhausen fuhren bei ihrer Abschluss-
fahrt nach Frankreich.

Nach dem Aufstieg erwartete die Gruppe ein grandioser Aus-
blick über die Landschaft. Das „Auge des Elsass“ wird die 
Burgruine auch  genannt.� Fotos (3): Privat

Altes Gemäuer mit steilen Stufen: die Burgruine Haut Barr im 
Elsass erklommen die Schülerinnen und Schüler der Schloss-
schule und der Carl-Ulrich-Schule.
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Seniorenzentrum Haus Waldeck
Eichendorffstraße 50 | 64347 Griesheim
www.hauswaldeck-griesheim.de

Haus Waldeck – Geborgenheit und Fürsorge im Alter

Entdecken Sie unser Seniorenzentrum in Griesheim: Ein Ort, 
an dem Pflege, Gemeinschaft und Lebensfreude Hand in 
Hand gehen. Wir bieten umfassende Betreuung mit Herz: 
Kurzzeitpflege, Tagespflege, vollstationäre Dauerpflege, 
Fachpflege für Menschen mit Demenz sowie Wohnen mit 
Service.

Kontaktieren Sie uns für weitere Informationen oder 
besuchen Sie uns vor Ort!

Beratung & Kontakt

T. 0 61 55 / 60 04 21
Termin vereinbaren!

Mehr Zeit für mich!
Die Johanniter-Tagespflege 
in Griesheim
In unserer Tagespflege bieten wir Geselligkeit 
und professionelle Betreuung für Ihre Lieben.
Inklusive Abhol-Service*

Weitere Informationen unter:
www.johanniter.de/tagespflege-leuchtturm
Tel. 06155 6000 830

*Innerhalb von 15km Umkreis um Griesheim.
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Schlossgasse 11 · 64331 Weiterstadt
Telefon (0 61 50) 50 09-0

E-Mail: weiterstadt-el@awo-hs.org
Internet: www.awo-hs.org

Sozialzentrum Ohlystift

Seniorenbetreuung in behaglicher Umgebung!

Rundum-Betreuung 
zu Hause

Die 
Alternative
zum Pfl ege-

heim!

•  Osteuropäische 
Pflegehilfen
ausgewählt nach Ihren Wünschen

•  Seit über 10 Jahren 
am Markt;
mit jährlich über 3.500 Vermittlungen

•  Zufriedenheitsgarantie
u.a. tägliche Kündigungsmöglichkeit

Pflegehelden® Darmstadt • Rigo Burlon • Tel. 06150/8670400 • www.pflegehelden-darmstadt.de

Wenn das Spiegelbild sich ändert
Projekt „Fotos vom Leben“ hilft Menschen nach schweren Erkrankungen

Weiterstadt (hst). Eine Krebs-
diagnose ist für viele Men-
schen ein tiefer Einschnitt. 
Operationen, Chemothera-
pie oder Bestrahlung können 
sichtbare Spuren hinterlassen: 
Haare gehen verloren, Narben 
entstehen, der eigene Körper 
fühlt sich nicht mehr vertraut 
an. Viele Betroffene berichten, 
dass sie sich selbst kaum wie-
dererkennen. Ähnlich kann 
es Menschen mit anderen 
Erkrankungen oder körperli-
chen Veränderungen gehen. 
Genau hier setzt das gemein-
nützige Projekt an, das Isabel 
Jasnau ins Leben gerufen hat.

„Fotos vom Leben“ 
Die Fotografin und examinier-
te Pflegefachfrau Isabel Jas-
nau begleitet Frauen in einem 
geschützten Rahmen mit einer 
besonderen Form der Porträt-
fotografie: der Fotografischen 
Therapiebegleitung. „Dabei 
entstehen nicht einfach schö-
ne Bilder. Vielmehr bietet der 
fotografische Prozess Raum, 
sich mit dem veränderten Kör-
per auseinanderzusetzen, die 
eigene Geschichte anzuneh-
men und sich selbst mit neu-
en Augen zu begegnen“, sagt 
Jasnau, die noch bis vor eini-
ger Zeit in Weiterstadt gelebt 
und für den „Wochen-Kurier“ 
viele interessante Berichte 
verfasst hat. Ihre Fotos – ge-
rade auch in der Corona-Zeit 
– haben viele Leserinnen und 
Leser bewegt. Ihr Fotostudio 
betreibt sie in Mainz, für ihre 
Fotografien ist sie in der gan-
zen Region unterwegs.
Die im Rahmen des Projekts 
„Fotos vom Leben“ entstan-
denen Fotografien können 
– wenn gewünscht – auch in 
psychoonkologischen oder 
psychotherapeutischen Ge-
sprächen weiter genutzt wer-
den. Sie schaffen einen kon-
kreten Anknüpfungspunkt, 
um über Themen wie Selbst-
bild, Körperbild, Identität und 

den Weg zurück ins Leben ins 
Gespräch zu kommen.

Förderung ermöglicht 
drei kostenfreie Plätze
Dank der Förderung durch 
die „Zukunftsstiftung Mensch 
und Gesellschaft“ können 
drei Frauen aus der Region 
Rhein-Main-Neckar kostenfrei 
an dieser Fotografischen The-
rapiebegleitung teilnehmen. 

„Gesucht werden Frauen, 
deren Aussehen sich durch 
eine Krebserkrankung oder 
eine andere einschneiden-
de Erkrankung verändert hat 
und die sich in einer Phase 
der Neuorientierung befin-
den. Gleichzeitig helfen sie 
mit ihrer Teilnahme dabei, 
das Projekt wissenschaftlich 
weiterzuentwickeln, damit 
künftig noch mehr Betroffene 

von diesem Ansatz profitieren 
können“, erklärt die engagier-
te Fotografin.
Die Stiftung unterstützt Pro-
jekte, die Menschen stärken 
und gesellschaftliche Teilhabe 
fördern – ganz im Sinne ihrer 
Gründerin Ingeborg Diederich 
(1952–2017): „Individuelle In-
itiativkraft wirksam werden 
lassen; für unsere Gesellschaft 
– das treibt mich an.“

Fotografie, Pflege und 
Forschung verbinden
Isabel Jasnau arbeitet seit vie-
len Jahren als Fotografin und ist 
gleichzeitig examinierte Pfle-
gefachfrau, oder, wie sie selbst 
liebevoll sagt, Krankenschwes-
ter. Durch diese Kombination 
verbindet sie fotografisches 
Handwerk mit einem tiefen Ver-
ständnis für die emotionalen 
und körperlichen Herausforde-

rungen, die mit einer schweren 
Erkrankung einhergehen kön-
nen.
Das Projekt wird zudem wis-
senschaftlich weiterentwickelt. 
Ziel ist es, die Wirkung der 
Fotografischen Therapiebeglei-
tung besser zu verstehen und 
langfristig mehr Betroffenen 
zugänglich zu machen.

Informationen und Kontakt
Wer selbst betroffen ist, je-
manden kennt oder in einer 
Selbsthilfegruppe, Beratungs-
stelle oder therapeutischen 
Praxis tätig ist, kann die In-
formationen gerne weiterge-
ben oder Kontakt aufnehmen. 
Jede Anfrage wird selbstver-
ständlich vertraulich behan-
delt.

www.fotos-vom-leben.com
isabel@fotos-vom-leben.de

Wanderausstellung der 
„Fotos vom Leben“

Dank der Unterstützung der Zukunftsstiftung Menschen 
und Gesellschaft kann Isabel Jasnau mit „Fotos vom Leben“ 
drei weiteren Frauen, die durch eine Krebserkrankung oder 
eine andere einschneidende Erkrankung äußerlich verän-
dert wurden, eine kostenfreie Fotografische Therapiebe-
gleitung anbieten. Gesucht werden Frauen aus der Region 
Rhein-Main-Neckar, die sich in einer Phase der Neuorien-
tierung befinden und offen dafür sind, sich auf diesen be-
sonderen Prozess einzulassen. Mit der Wanderausstellung 
soll der Öffentlichkeit die Methode bekannter gemacht und 
Sensibilität für die Problematik geschaffen werden.

Haare sind für viele Frauen mit das wichtigste feminine 
Merkmal. Viele definieren einen großen Teil ihrer Weib-
lichkeit über schöne, meist lange Haare. Und welche Frau 
kennt ihn nicht, den „bad hair day“. Wenn dann nach oder 
während einer Behandlung die Haare ganz ausfallen, ist 
das für fast alle Frauen ein zutiefst deprimierender Aspekt 
ihres ganzen Seins. Die Fotografin Isabel Jasnau will mit ih-
ren „Fotos vom Leben“ gerade diesen Frauen helfen, ihren 
veränderten Körper anzunehmen.

Isabel Jasnau ist kreativ, wissbegierig, spirituell und ge-
prägt von dem Wunsch, dazu beizutragen, die Welt zu 
einem besseren Ort zu machen. Um das zu erreichen, hat 
sie sich viel Wissen angeeignet und die entsprechenden 
Abschlüsse gemacht: Sie ist ausgebildete Fotografin, stu-
dierte Grafikdesignerin, Heilpraktikerin mit Zusatzqualifi-
kation für Psychotherapie und schlussendlich auch noch 
examinierte Pflegefachkraft. Sie arbeitet neben dem Job 
als Fotografin weiterhin als Krankenschwester in einer 
Klinik. Mit ihrem Projekt „Fotos vom Leben“ möchte sie 
Menschen helfen, mit durch Krankheiten veränderten 
und oft traumatischen Einschnitten in ihrem Leben bes-
ser zurecht zu kommen. � Fotos (3): Jasnau

Die Aufgaben fair verteilen
Auch aus der Distanz können Angehörige unterstützen

(djd). Die Pflege von Angehö-
rigen ist eine verantwortungs-
volle und oft zeitintensive 
Aufgabe. „Eigentlich sollte das 
niemand ganz allein schultern 
müssen“, meint Pflegeexpertin 
Annika Wissen. In der Praxis sei 
es aber oft so, dass einige Fa-
milienmitglieder weit entfernt 
von der pflegebedürftigen Per-
son wohnen, während andere 
im gleichen Ort leben. Diese 
übernehmen dann häufig auto-
matisch den größten Teil der 
Pflege – und fühlen sich nicht 
selten allein gelassen. „Dabei 
können Angehörige auch aus 
der Distanz einen wichtigen 
Beitrag leisten und so die oder 
den hauptsächlich Pflegenden 
spürbar entlasten“, weiß die 
Fachfrau.
Neben der direkten Versor-
gung gibt es nämlich viele or-
ganisatorische Aufgaben, die 
ortsunabhängig erledigt wer-
den können. „Entfernt lebende 
Verwandte können sich etwa 
um Termine kümmern, Schrift-
wechsel erledigen und Anträ-
ge für Wohnungsumbauten 
oder Beihilfe stellen“, so Wissen. 
„Oft hilft schon das Mitdenken, 
damit die sogenannte Mental 
Load nicht nur auf einer Person 
lastet.“ Ideal sei es, eine Helfer-
konferenz zu veranstalten, an 

der alle Beteiligten teilnehmen. 
Die besprochene Aufgabenver-
teilung wird dann schriftlich 
festgehalten. „Bei solchen Hel-
ferkonferenzen kann auch eine 
Pflegeberatung unterstützen. 
Bewährt hat sich die Beratung 
per Videogespräch, die auch 
weit voneinander entfernt le-
bende Verwandte schnell an 

einen Tisch bringt“, erklärt Wis-
sen.
Es müssen aber nicht immer 
nur Familienmitglieder sein, die 
die pflegenden Angehörigen 
vor Ort unterstützen. „Weite-
re Personen einzubeziehen ist 
eine gute Idee“, rät die Pflege-
expertin. „So können vielleicht 
Nachbarn oder Nachbarinnen 

mal nach dem Rechten sehen 
oder etwas vom Einkaufen 
mitbringen. Und auch ehren-
amtliche Besuchsdienste für 
Senioren sind eine wertvolle 
Möglichkeit, um die Betreuung 
durch die vor Ort lebenden An-
gehörigen zu ergänzen und im 
Alltag zu unterstützen.“ Hier 
können aus der Distanz Pfle-
gende beispielsweise geeig-
nete Angebote recherchieren 

und den Kontakt vermitteln. 
Nicht zuletzt gebe es noch 
eine Unterstützungsmöglich-
keit, die auch über die Distanz 
geleistet werden kann und 
eigentlich ganz einfach ist: „Zu-
hören – und zwar sowohl der 
pflegenden als auch der pflege-
bedürftigen Person. Denn über 
Probleme reden zu können, ist 
fast genauso wichtig wie prak-
tische Hilfe zu erhalten.“

Pflegeberatung kann oft auch per Videocall stattfinden. 
So können weit entfernt wohnende Angehörige teilneh-
men.� Foto: djd



6 18. Juli 2026

MOTORRAD-ANKAUF
WIR KAUFEN ALLE MOTORRÄDER

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8018572 o. 0171/8181110
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

ROLLERMOTORRADQUAD

E-BIKESREISEENDUROCHOPPER

Noch mehr Reisen finden Sie in unseren
Info-Briefen. Jetzt hier kostenfrei anfordern!

STEWA Bistro-Busse:
Komfortabel reisen im
Oberdeck, stilvoll

speisen im Unterdeck

Beste Beratung
vor Ort, per Telefon

oder E-Mail

100 Jahre
Erfahrung und
Innovation

Über 190 Zustiegsstellen,
Haustürabholung auf Wunsch,
überwachter Parkplatz am

STEWA Reisezentrum

Vielfältiges
Reisesortiment:

Busreisen, Flugreisen,
Kreuzfahrten

Höchste Sicherheits-
standards dank eigener

Omnibus-Werkstatt

Erstklassiger
Service von
A bis Z

Reisedatum Tage ZUSATZTERMINE &
REISEN MIT HOHER NACHFRAGE

Preis
p.P. ab

Internet-
Code

Do 30.07.26
Do 03.09.26
Do 08.10.26

4 GLACIER- und BERNINA-EXPRESS Kurzreise
mit Fahrten in den schönsten Zügen der Schweiz € 1099,- K26KEGB

Mi 02.09.26
Mi 16.09.26 5 Zauberhaftes Flandern Brüssel - Brügge - Gent -

Antwerpen € 839,- K26KEFL

Do 13.08.26
Do 10.09.26
Do 15.10.26

4 Hamburg Kurztrip Maritimes Flair von
Alster bis Elbe € 679,- K26KCHH

Di 01.09.26
Do 17.09.26
Mo 12.04.27
und weitere

6/7
Schlösser der Loire Tours - Abtei Fontevraud -
Langeais - Chenonceau - Amboise -
Azay-le-Rideau - Villandry - Cheverny - Chambord

€ 1469,- K26KESL/
K27KESL

Fr 04.09.26
Mi 30.09.26
Mi 19.05.27
und weitere

7

Provence und Camargue Avignon - Pont du Gard
- Ardèche-Schlucht - Arles - Saintes-Maries-de-
la-Mer - Aix-en-Provence - Roussillon -
Mont Ventoux

€ 1669,- K26KEPR/
K27KEPR

Di 08.09.26 6 Nordfriesland und seine Inseln Husum -
Friedrichstadt - Sylt - St. Peter-Ording - Föhr € 1219,- K26KEHU

Mo 14.09.26
Di 08.06.27
Di 31.08.27

9
Große Nordpolen-Rundreise Stettin -
Danzig - Marienburg - Frauenburg -
Masurische Seenplatte - Thorn - Posen

€ 1859,- K26KRNR/
K27KRNR

Fr 02.10.26 6 Abtenau Premiumreise Salzburger Land -
Kärnten - Steiermark € 989,- K26KEAB

So 11.10.26
So 01.11.26 6

Sylt - Friesischer Inselurlaub imWyn.
Strandhotel Hörnum - Westerland - Morsum -
Keitum - List

€ 999,- K26KESY

Di 20.10.26 8 Golf von Neapel und Amalfiküste
Amalfiküste - Vesuv - Neapel - Pompeji € 1539,- K26KEGN

weitere Reisen finden Sie unter www.stewa.de

Alles rund
um Ihre Reise
mit STEWA

Zeitungsnummer: 0719ME

Buchungs- und Info-Hotline: 06027 409721
www.stewa.de oder buchbar in Ihrem Reisebüro vor Ort

Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-Flotte Deutschlands
mit 5 Sternesup STEWA-Bistro-Bus de luxe
Die größte Bistrobus-Flotte Deutschlands

STEWA-Bistro-Bus de luxe 

Zeitungsnummer: ZK2629

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet finden Sie unter www.stewa.de/reiseservice.
Unsere Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb.
STEWA Touristik GmbH, Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, info@stewa.de

Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen, STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Prag -Wir feiern mit
Ihnen den Abschluss des
STEWA Jubiläumsjahres

• RReiise iim 55 SStternessuupp SSTTEEWWAA-BBiisttro-BBus dde lluxe
inkl. Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 3/4x ÜN/Frühstücksbuffet im ****Hotel Duo Prague
• Abendessen am Ankunfttftstag im Hotel
• Bierparty im Restaurant U Fleků inkl. Abendessen (3-

Gang Menü) sowie Bier, Wein und Softtftdrinks
• STEWA Unterhaltungsabend im FOLKLORE GAR-

DEN inkl. Abendessen (3 Gang Menü), Bier, Wein und
Softtftdrinks, Folklore-Show und Unterhaltung mit Stefan
uunndd ddiiee AAuuffddrreehheerr, RReeiisseevveerrlloossuunngg

• Stadtführung Prager Altstadt
• Besichtiggungg Pragger Burgg inkl. Eintritt
• alle erforderlichen Bustransfers vor Ort
••• Citytax

******Hotel Duo
DDDo. 19.11.26 - So. 22.11.26 ab 559,- p.PP.
DDDo. 19.11.26 - Mo 23.11.26 ab 629,- p.PP.

EZZ ab € 80,,-

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

A26AEPR

4/5 TAGE
p.P. ab

€ 559,-

LEISTUNGEN & TERMINE

Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten.

mit dabei:
Kerstin & Peter

Stenger

Was die Bürger bewegt
Reger Austausch über aktuelle Anliegen in Schneppenhausen
Schneppenhausen (stw). 
Rund 30 Bürgerinnen und 
Bürger nutzten laut Stadtver-
waltung Ende Juni die Gele-
genheit, beim Bürgerstamm-
tisch im Restaurant Agora in 
Schneppenhausen mit Bür-
germeister Niklas Gehnich 
ins Gespräch zu kommen. 
In offener Atmosphäre bei 
strahlendem Sonnenschein 
wurden zahlreiche Themen 
angesprochen, die die Men-
schen in Schneppenhausen 
derzeit bewegen.
  „Einen breiten Raum 
nahm dabei der Straßenver-
kehr ein. Insbesondere die 
Parksituation sowie zu hohe 
Geschwindigkeiten im Ort 
wurden von mehreren Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mern angesprochen“, so die 
Stadtverwaltung in ihrer Mit-
teilung weiter. Auch der Zu-
stand des sogenannten Rent-
nertempels war Thema. Dort 
sei es vor einigen Wochen 
zu Vandalismusschäden ge-
kommen. Die Stadt werde 
die Hinweise aufnehmen 
und die weitere Entwicklung 

im Blick behalten. Groß sei 
auch weiterhin der Wunsch 
nach einem Nahversorger in 
Schneppenhausen. Zudem 

wurde angeregt, eine zusätz-
liche Ausgabestelle für Gelbe 
Säcke im Stadtteil einzurich-
ten. Dieser Vorschlag werde 

derzeit im Rathaus geprüft, 
teilt die Stadtverwaltung 
weiter mit. Ein weiteres An-
liegen der Bürgerinnen und 
Bürger betrifft den Mühl-
bach. Sie äußerten ihre Sorge 
darüber, dass dieser zuneh-
mend trockenfällt. Die Stadt 
Weiterstadt wird diese Hin-
weise an den Wasserverband 
Schwarzbachgebiet-Ried 
weitergeben.
  „Der direkte Austausch mit 
den Bürgerinnen und Bür-
gern ist mir besonders wich-
tig. Die Hinweise aus den 
Stadtteilen helfen uns, He-
rausforderungen frühzeitig 
zu erkennen und gemeinsam 
nach praktikablen Lösungen 
zu suchen. Auch wenn nicht 
alles sofort umgesetzt wer-
den kann, nehmen wir die 
Anliegen ernst und kümmern 
uns darum“, betonte Bürger-
meister Gehnich.
  Der nächste Bürgerstamm-
tisch findet nach der Som-
merpause am Mittwoch, dem 
26. August, um 18.30 Uhr, in 
der Pizzeria Napoli in der 
Riedbahn statt. 

Einen ungezwungenen, offenen Austausch mit den Bürgerinnen 
und Bürgern über Themen, die sie bewegen, möchte Bürgermeis-
ter Niklas Gehnich (stehend) mit den regelmäßig geplanten Bür-
gergesprächen fest installieren.  � Foto: Stadt Weiterstadt

Hilde Vowinkel siegt mit kühlem Kopf
Skatfreunde Gräfenhausen: Ungetrübter Spaß trotz Höchsttemperaturen  
Gräfenhausen (red). Auch 
bei 38 Grad in der heimi-
schen Spielstätte der Skat-
freunde Gräfenhausen war 
der Vereinsabend wieder gut 
besucht. Thomas Brückner 
spendierte seinen Vereins-
kolleginnen und -kollegen 
eine Runde Eis und im Lo-
kal surrten die Ventilatoren 
an der Decke. So reizten und 
spielten die 17 Teilnehmen-
den diesmal um die Tages- 

und auch um die Monats-
wertung.
  Während sich Hilde Vo-
winkel (2049 Punkte) sou-
verän mit zwei konstanten 
Serien den Tagesabschluss in 
die Tasche spielte, schaffte es 
Michael Krämer (1849) noch 
auf Rang zwei, weil er nach 
nur 181 Punkten im ersten 
Durchgang in der zweiten 
Runde einen sensationel-
len Lauf hatte. Dritter wurde 

Günther Bayer (1801 Punkte).
  In der Monatswertung Juli 
zeigte Martin Steiger sein 
taktisches Können. An den 
vier Spieltagen verlor er ins-
gesamt nur vier Spiele und 
siegte so mit 7396 Punk-
ten vor Wolfgang Schroth 
(6260 Punkte) und Martina 
Schmidt (6243 Punkte).
  „Alle Skat-Interessierten 
sind an unserem wöchentli-
chen Übungsabend herzlich 

willkommen, wo auch häufig 
nach Beendigung der regu-
lären Runden noch einige 
gelaufene Spiele analysiert 
und alternative Spielweisen 
durchgesprochen werden“, 
lädt Wolfgang Schroth von 
den Skatfreunden ein. 
  Übungsabend ist weiter-
hin immer mittwochs, um 19 
Uhr, in der Gamebox Gräfen-
hausen in der Schneppen-
häuser Straße 5. 
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Musik für alle
Tolles Bring-your-own-bottle-Konzert

Gräfenhausen (red). Nach dem gelungenen Auftakt der dies-
jährigen Konzertreihe „Bring your own bottle“ mit den Takt-
losen durfte sich der Musikverein Gräfenhausen 1987 nach 
eigenen Angaben am vergangenen Donnerstag, dem 9. Juli, 
über einen wunderschönen Sommerabend freuen: „Bei bestem 
Wetter füllte sich der Kirchvorplatz in Gräfenhausen schon 
früh mit zahlreichen Besucherinnen und Besuchern, die mit 
ihren mitgebrachten Getränken und kleinen Snacks die be-
sondere Atmosphäre der beliebten Open-Air-Reihe genossen“, 
teilt der Musikverein mit. Die Count City Big Band unter der 
Leitung von Wilson de Oliveira habe das Publikum mit einem 
abwechslungsreichen Programm aus Jazz-, Swing- und Big-
Band-Klassikern begeistert: „Mitreißende Rhythmen und be-
eindruckende Soli sorgten für beste Unterhaltung – kein Fuß 
blieb still, überall wurde mitgewippt und der langanhaltende 
Applaus sprach für einen rundum gelungenen Abend.“ Die 
Kombination aus Livemusik, sommerlichen Temperaturen 
und der entspannten Atmosphäre habe den Abend zu einem 
weiteren Höhepunkt der Konzertreihe gemacht. � Foto: Verein

Sommerpause
Büchereien machen Ferien 
Weiterstadt/Gräfenhausen 
(stw). Die Stadtbücherei im 
Medienschiff bleibt nach An-
gaben der Stadtverwaltung 
während der Sommerferien 
vom 20. bis 31. Juli geschlos-
sen. Der letzte Öffnungstag 
vor der Schließzeit ist Freitag, 
der 17. Juli. Ab Montag, dem 
3. August, ist das Team der 
Stadtbücherei wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten 
für die Bürgerinnen und Bür-
ger da.
  Die Zweigstelle im Bürger-
zentrum Gräfenhausen bleibt 
eine Woche länger geschlos-
sen und öffnet am Dienstag, 
dem 11. August, wieder. Die 
Rückgabefristen aller Me-

dien wurden bereits an die 
Schließzeiten angepasst, so-
dass während der Schließung 
keine Medien fällig werden. 
„Falls Sie dennoch Medien 
der Hauptstelle zurückgeben 
möchten, können Sie hier-
für die Rückgabeklappe am 
Medienschiff nutzen.“ Zu be-
achten sei, dass Toniefiguren 
und Brettspiele nicht einge-
worfen werden dürfen.
  Während der Sommer-
pause steht die Onleihe allen 
Bürgerinnen und Bürgern 
rund um die Uhr zur Verfü-
gung: „Dort können Sie be-
quem von zu Hause digitale 
Bücher, Hörbücher und an-
dere Medien ausleihen.“

Lesetipps der Stadtbücherei

Heute: „25 letzte Sommer“ von Stephan 
Schäfer (Roman) 

Zwei Menschen mit unter-
schiedlichen Leben kom-
men miteinander ins Ge-
spräch: der von Termin zu 
Termin hetzende Erzähler 
der Geschichte, und Bauer 
Karl, der seine Kartoffeln 
sortiert und dabei nach-
denkt.  Letzterer glaubt, 
ihm bleiben noch so circa 
25 Sommer. Wie füllt man 
so eine Zeitspanne, um 
ein rundes und ausgefüll-
tes Leben zu hinterlassen? 
Und warum beginnt das 

Leben oft erst dann, wenn 
klar wird, dass man nur 
dieses eine hat? Auch als 
Tipp in der Onleihe erhält-
lich.
  Stephan Schäfer, geb. 
1974, war in seinem Leben 
schon Journalist, Medien-
manager und zuletzt Au-
tor. Das hier ist sein erstes 
Buch, zuletzt hat er „Jetzt 
ist gerade alles gut“ ge-
schrieben. Beide Titel sind 
Bestseller, das hier vorge-
stellte soll verfilmt werden. 

Das Team der Stadtbücherei im Medienschiff findet jede 
Woche einen neuen, spannenden Büchertipp für die Leser-
schaft des „Wochen-Kurier“. � Foto: stw

Warnstufe Rot
ADAC warnt: Waldbrandgefahr steigt durch die Hitze
Region (red). Aufgrund der 
hohen Temperaturen und 
anhaltenden Trockenheit 
steigt die Gefahr von Wald-
bränden in Hessen und Thü-
ringen wieder stark an (wir 
haben berichtet). Regionale 
Forstämter und der Deut-
sche Wetterdienst rufen zu 
besonderer Vorsicht auf. 
  Wie schnell ein Brand 
durch Unachtsamkeit verur-
sacht werden kann, ist gera-
de Autofahrern oft nicht be-
wusst. Neben der arglos aus 
dem Autofenster geworfe-
nen Zigarette kann auch das 
Fahrzeug selbst ein Feuer 
auslösen. Sogar ein parken-
des Auto kann eine Gefahr 
darstellen. Der ADAC erklärt, 
worauf Fahrzeughalterinnen 
und -halter im Sommer be-
sonders achten müssen:

Heiß, Heißer, Auspuffrohre
Die aktuelle Wetterlage führt 
in vielen Gegenden zu aus-
getrockneten Grasflächen, 
die bei Temperaturen ab 
300 Grad Celsius leicht in 
Brand geraten. Was erstmal 
nach extremen Tempera-

turen klingt, wird bereits 
nach kurzer Fahrtzeit von 
einigen Autoteilen erreicht. 
Die Auspuffanlage und Ka-
talysatoren unter dem Fahr-
zeug erhitzen sich nach we-
nigen Minuten auf mehrere 
hundert Grad Celsius. Auch 
Bremsen können sehr heiß 
werden. Grashalme, die die 
heißen Bauteile am Auto 
berühren, können sich so 
schnell entzünden.
  „Häufig reicht schon ein 
kleiner Funke, um einen 
Brand auszulösen. Für Auto-
fahrer gilt daher besondere 
Vorsicht bei der Wahl des 
Parkplatzes“, erklärt Oliver 
Reidegeld, Pressesprecher 
des ADAC Hessen-Thürin-
gen. „Motorisierte Fahrzeuge 
sollten nur auf dafür ausge-
wiesenen Flächen abgestellt 
werden. Straßenränder oder 
unbefestigte Wald- und Wie-
senstücke sind tabu. Asphal-
tierte oder geschotterte Park-
flächen können hingegen 
sorglos genutzt werden.“

Zufahrten freihalten
Zufahrtswege zu Waldgebie-

ten müssen ebenfalls unbe-
dingt freigehalten werden. 
Im Falle eines Brandes sind 
sie wichtige Zufahrten und 
Rettungswege für Einsatz-
fahrzeuge der Feuerwehr 
und anderer Hilfsdienste.

Zigaretten bleiben im Auto
Neben heißen Fahrzeugtei-
len können achtlos aus dem 
Fenster geworfene Zigaret-
tenstummel zur Brandgefahr 
werden. Jedes Jahr kommt es 
dadurch zu mehreren Bö-
schungsbränden entlang 
von Autobahnen und Land-
straßen. Durch das lange 
Nachglimmen der Zigaret-
tenstummel kann Stunden 
später noch ein Schwel-
brand entstehen, vor allem 
wenn Wind die Glut weiter 
anfacht. 
  „Wer während der Fahrt 
raucht, sollte die Stummel 
ordentlich innerhalb des 
Autos, zum Beispiel in einer 
Dose, aufbewahren und 
nach der Fahrt entsorgen. 
Das gilt übrigens nicht nur 
im Sommer, sondern zu je-
der Jahreszeit“, so Reidegeld.

Brennende Wälder, wie hier auf dem Bild bei Münster im Jahr 2022, kosten viele Tierleben – und 
manchmal auch Menschenleben. Deswegen ist es umso wichtiger, zu wissen, was alles Brände 
auslösen kann. Dass das auch normal geparkte Autos sein können, ist vielen nicht bekannt.
� Foto: Archiv/Feuerwehr Weiterstadt

Feierlicher Gottesdienst
Sendungsfeier für Elke Pickartz im Mainzer Dom

Weiterstadt/Mainz (red). Ende Juni wurde Elke Pickartz im Mainzer Dom von Bischof Kohl-
graf als Pastoralreferentin entsendet. „Damit übernimmt sie Verantwortung im pastoralen 
Dienst unserer Diözese und stellt ihre Begabungen in den Dienst der Menschen und der Kirche. 
Im August wird sie als Nachfolgerin von Markus Kreuzberger ihren Dienst in unserer Gemeinde 
aufnehmen“, teilt Maria Lorenz von der katholischen Pfarrgemeinde St. Johannes der Täufer 
in Weiterstadt mit. Es sei ein sehr schöner und feierlicher Gottesdienst gewesen, bei dem es sich 
zufällig getroffen habe, dass einige Menschen aus ihrer bisherigen Gemeinde und einige Weiter-
städter und Griesheimer in einer Reihe saßen. Elke Pickartz ist Journalistin, teilt Lorenz weiter 
mit. Aber da sei immer ein Ruf in ihr gewesen und sie habe begonnen, Theologie zu studieren. 
Als Pastoralreferentin möchte sie Glauben als Weite und Freiheit vermitteln. „Wir freuen uns 
schon auf ihr Wirken bei uns in Weiterstadt und Griesheim“, so Lorenz.  � Foto: Gemeinde

Gefundene Dinge
Fundsachen zur Abholung bereit
Weiterstadt (stw). Im städ-
tischen Fundbüro in der 
Darmstädter Straße 40 im 
Medienschiff, wurden im 
Zeitraum vom 1. April bis 
zum 30. Juni verschiedene 
Fundsachen abgegeben: 
  Zwei Smartphones, ein 
Impfausweis, acht Schlüssel 
und Schlüsselbunde, zwei 
Sonnenbrillen, eine Gesund-
heitskarte, zwei Führerschei-
ne, zwei Geldbeutel, ein Ta-
schenmesser, zwei Hosen, 
zwei Pullover, eine Trinkfla-

sche und ein Edelstein.
  Die Fundsachen können 
während der Öffnungszeiten 
montags und mittwochs, von 
7.30 bis 12 Uhr sowie von 13 
bis 17.45 Uhr; dienstags und 
donnerstags, von 7 bis 12.30 
Uhr und freitags, von 7 bis 12 
Uhr, eingesehen und abge-
holt werden.
Für die Verwahrung einer 
Fundsache erhebt die Stadt-
verwaltung eine Verwal-
tungsgebühr in Höhe von 
zehn Euro.

Rund ums Pferd
Springturnier des RFV Weiterstadt 
Weiterstadt (red). Am am 
Samstag, dem 25. und Sonn-
tag, dem 26. Juli, lädt der 
Reit- und Fahrverein 1926 
Weiterstadt (RFV) zu seinem 
traditionellen Springturnier 
mit Prüfungen der Klassen 
E-M in den Gräfenhäuser 
Weg 1 in Weiterstadt ein. Gäs-
te sind herzlich willkommen, 
der Eintritt ist frei, es gibt 
ein reichliches kulinarisches 
Angebot, teilt der Reit- und 

Fahrverein auf seiner Inter-
netseite mit.
  An diesem Wochenende 
liegt der Turnierschwerpunkt 
bei den Springreitern. Dieses 
Turnier wird zum einen als 
Qualifikation zur Kreismeis-
terschaft ausgeschrieben, 
aber mit einen „Jungpferde-
Tag“ haben die Organisato-
rinnen und Organisatoren 
auch viele Prüfungen für die 
Youngster vorbereitet.

Dieburg erkunden
Kolpings-Spaziergang Ende Juli 

Weiterstadt (red). Für Diens-
tag, den 28. Juli, hat die Wei-
testädter Kolpingsfamilie 
einen Stadtrundgang in Die-
burg organisiert. Treffpunkt 
ist um 14 Uhr am Parkplatz 
„Auf der Leer“. „Der Parkplatz 
liegt nahe des Landratsamts 
Dieburg und dem Schloss 
Fechenbach. Die Länge des 
Stadtrundgangs beläuft sich 
auf rund 3,5 Kilometer, Dau-
er inklusive Pausen circa zwei 
Stunden, es ist ein gut begeh-
barer, ebener Weg“, teilt die 
katholische Pfarrgemeinde 
St. Johannes der Täufer mit.
  Die Einkehr erfolgt als 
Trinkpause schon auf halber 
Strecke, also um circa 15.20 
Uhr, im „Dieburger Bier-
garten im Schlossgarten“, 
Konrad-Adenauer-Straße 
25. Um circa 16.45 Uhr ist 
der Tag zu Ende und wird 
mit einem Besuch der Wall-
fahrtskirche abgeschlossen. 

Die Gersprenz-Stadt Dieburg 
ist vor allem für ihre histori-
sche Fachwerk-Altstadt und 
das Schloss Fechenbach be-
kannt. Dieburg ist insbeson-
dere seit dem Mittelalter als 
Wallfahrtsort Anziehungs-
punkt zahlreicher Pilger. „Die 
Wallfahrtskapelle (Gnaden-
kapelle) beherbergt eine his-
torisch bedeutsame Pietà aus 
dem 15. Jahrhundert. Lange 
Jahre hat die Kolpingsfami-
lie Anfang September auch 
Fahrrad-Wallfahrten dorthin 
unternommen“, so die Pfarr-
gemeinde weiter. 
  Der Spaziergang am 28. 
Juli führt durch die Altstadt, 
in die Wallfahrtskirche so-
wie St. Peter und Paul und 
außerdem ein Stück entlang 
der Gersprenz mit deren neu 
geschaffenen Fischtreppen. 
Rückfragen, wie immer, am 
besten unter kolping@kath-
kirche-weiterstadt.de.

Im Jahr 2018 (Foto) ging die Fahrradwallfahrt der Kolpings-
familie auch nach Dieburg.� Foto: Gemeinde

Bewohnerin angegriffen
Einbrecher stiehlt Geldbörse und setzt Pfefferspray ein
Gräfenhausen (ppsh). Ein 
Wohnhaus in der Darmstädter 
Landstraße geriet am Montag, 
dem 13. Juli, gegen 20 Uhr, in 
das Visier eines Kriminellen. 
Nach Mitteilung der Polizei 
Südhessen drang der Täter 
zuvor über eine offenstehen-

de Tür in die Räumlichkeiten 
ein, entwendete eine Geldbör-
se und wurde dort anschlie-
ßend von der Bewohnerin des 
Hauses überrascht. Der Un-
bekannte attackierte sie da-
raufhin mit Pfefferspray und 
suchte im Anschluss sofort 

mitsamt der Beute das Weite. 
Der Tatverdächtige soll etwa 
20 bis 30 Jahre alt, 1,80 bis 1,90 
Meter groß sein und dunkle, 
kurze Haare sowie einen Drei-
tagebart haben. Zum Tatzeit-
punkt war er zudem bekleidet 
mit einem hellen T-Shirt.
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TierweltKFZ-Markt An- und Verkäufe Bauen

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Garten

Verschiedenes

Bekanntschaften

Kleinanzeigen

AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214
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Auflösung des Rätsels

Auflösung 
KW 28

Sudoku-Spielregeln
-  Füllen Sie das Raster mit 

den Zahlen von 1 bis 9
-  In jeder Zeile und in jeder 

Spalte darf jede Zahl nur 
einmal vorkommen

-  Zudem kommt in jedem 
3x3-Feld jede Zahl 
nur einmal vor

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

Sammler kauft freie Waffen (kurz o.
lang), Militaria aller Art! Alles anbieten!
Zahle Bestpreis!☎ 0151/47593225

König sucht Pelze aller Art, Zinn, Silber,
Korallen, Teppiche, Möbel, Flohmarktsa-
chen,Modeschmuck, Münzen, def.Uhren,
Militär. Zahle bar und fair. 06181/3023478

Märklin-Eisenbahnen, 
Roco, Trix

etc. auch defekt
zu kaufen gesucht.

Tel. 0178/5642634

Verkaufe Paidi Babybett Benne 
Eiche + Händlergarantie, Farbe 
Eiche/Kieselgrau, Maße: Breite 
144,6 cm, Höhe 85,2 cm, Tiefe 
76,6 cm, Liegefläche 70x140 cm, 
Fußhöhe 11,5 cm, Lattenrost, 
Neupreis € 369,- Verkaufspreis 
€ 165 VB, Tel. 0176 - 21751218

Großer Flohmarkt - So. 19.07.
Groß-Zimmern, E-Center HALLER
B26, 10-16 Uhr, personMärkte
06322-95 99 95

Achtung Holzheizer! Verkaufen ganz-
jährig Buchen- und Eichen-Brennholz.
Stammholz (3–6 m lang, ca. 32 RM, ab
2200 €), Meterstücke, gespalten und ge-
bündelt (10 RM/Ster frisch 1450 € / tro-
cken 1550€). Auf Wunsch ofenfertig ge-
schnitten. Oder Restholz 8 SRM 550€. Al-
le Preise inkl. Lieferung frei Hof und
MwSt.! Telefon 06849 - 901213
www.Forstbetrieb-Sartoris.de

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

Gartenpflege mit
Erfahrung und Herz

Gehölz- und Heckenschnitt, Rasen-
und Rabattenpflege, Tipps zur

Gartengestaltung, Bepflanzungen,
Unkrautbeseitigung, Entsorgung 

von Schnittgut, Steinarbeiten, u.v.m

Frank Hartmann
Dienstleistungen rund um den Garten

Pfungstadt, ☎ 0 61 57/98 95 848

HILFE IM GARTEN 
GESUCHT?

Wir übernehmen Rasenmähen, 
Hecken schneiden  

und weitere Gartenarbeiten  
sowie Abbruch und Demontage.

0152/18738152

Antony (5 J., 50 cm, 21 kg), ist ein La-
brador Mix. Er ist offen und geduldig 
und kommt mit Hunden wie Katzen 
klar. Er ist geimpft, gechippt und kas-
triert. Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Eyka (2 J., 39 cm, 9 kg), ist eine tol-
le, sehr aktive Hündin. Ist stubenrein, 
verspielt und verträglich mit Hun-
den. Ist geimpft, gechippt und kas-
triert. Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Ihr Altgold ist Geld 
wert !

Barankauf bei Ihrem 
Fachmann

Uhrmacher & Juwelier ·
Goldschmiedearbeiten

Eberstädter Straße 31
Pfungstadt · Tel. 06157/3615

 www.welz.info

Radeln am Rhein und Main, Start
DA-Hbf, Info✉ sechzig-plus@gmx.de

Mann, im besten Alter, sucht Frau für eroti-
sche Treffen. Kontakt: ✉ our.secret@gmx.de
Keine Angst, ich beiße nicht :-)

Erna, 78 J., schlank, hübsch u. jugendl.
geblieben. Ob backen, kochen, Fußball
schauen, Busreisen - mir macht alles
Freude. Wünsche mir e. lieben Partner,
der auch ehrlich u. aufrichtig ist. Melden
Sie sich üb. PV, zu zweit ist das Leben
einfach schöner. Tel. 0162-7928872

Ich, Brigitte 74 J., leider verwitwet, bin e.
ruhige, gepflegte Frau, bis zur Rente ha-
be ich in der ambulanten Pflege gearbei-
tet. Die Einsamkeit ist für mich nur
schwer zu ertragen, mein Herz sehnt sich
nach einem guten Mann, Alter u. Ausse-
hen sind nicht entscheidend, habe Auto
u. bin nicht ortsgebunden. Lassen Sie
uns doch einfach mal telefonieren PV Tel.
0151 – 62913878

AUF MEINE ERSTE ANZEIGE VOR DREI
WOCHEN HAT SICH LEIDER NIEMAND
GEMELDET. DESHALB VERSUCHE ICH
MEINGLÜCKHEUTENOCHEINMAL.
Ich bin Christine, 55 Jahre alt, blond,
blauäugig und als selbstständige Immo-
bilienmaklerin beruflich erfolgreich. Im
Alltag stehe ich mit beiden Beinen fest
im Leben. Privat wünsche ich mir ein-
fach einen lieben Mann, mit dem ich la-
chen, schmusen, verreisen und das Le-
ben gemeinsam genießen kann. Ich su-
che keinen perfekten Mann, sondern ei-
nen sympathischen Partner mit Herz,
Humor und Charakter. Vertrauen, Ehr-
lichkeit und gegenseitige Wertschät-
zung sind für mich die beste Grundlage
für eineglücklicheBeziehung.
Hinter meiner selbstbewussten Art
steckt eine warmherzige, romantische
Frau, die sich noch einmal richtig verlie-
ben möchte. Wenn Du Dir wie ich eine
liebevolle Partnerschaft wünschst, freue
ich mich auf Deinen Anruf. handy wir
zwei 0172 - 3707138, oder eine E-Mail
an: Tine2211@wz-mail.de

MANCHMAL FEHLT ZUM GLÜCK NUR
EINEINZIGERMENSCH.
Ich heiße MARLENE, bin 75 Jahre jung,
war viele Jahre als Bankkauffrau tätig
und wünsche mir einen liebevollen
Mann, mit dem ich das Leben noch ein-
mal von seiner schönsten Seite genie-
ßen darf. Ich bin eine zierliche, schlanke
Fraumit einem gepflegten Äußeren, zar-
ter Haut und einemoffenenHerzen. Spa-
ziergänge, ein gutes Gespräch, gemein-
sames Essen oder einfach das schöne
Gefühl, füreinander da zu sein – genau
das macht für mich eine glückliche Be-
ziehung aus. Herzlichkeit, Ehrlichkeit
und ein liebevoller Umgang miteinander
bedeuten mir mehr als große Worte. Mit
DeinemAnruf beginnt ein neues Kapitel.
Jetzt muss Dein kleiner Finger nur noch
die richtige Nummer wählen. Wir Zwei
Tel. 0151 - 20173616.

DAS LEBEN ZU ZWEITMACHT EINFACH
MEHRFREUDE.
Ich heiße CARSTEN, bin 60 Jahre jung,
1,83 m groß, verwitwet und beruflich in
der Chemiebranche tätig. Ich stehe mit
beiden Beinen im Leben und wünsche
mir, dass wieder eine liebe Frau an mei-
ner Seite ist. ZumeinemZuhause gehört
ein eigenes Haus mit einem schönen
Garten, in dem ich immer etwas zum
Werkeln finde. Es wäre schön, wenn Du
mir dabei die Leiter halten würdest, da-
mit ich nicht herunterfalle. Ich genieße
die Natur, freue mich über schöne Ge-
spräche, gemeinsame Ausflüge und die
kleinen Momente, die den Alltag beson-
ders machen. Herzlichkeit, Ehrlichkeit
und die Freude daran, das Leben ge-
meinsam zu genießen, bedeuten mir
viel. Wenn Du Dir ebenfalls eine vertrau-
ensvolle Beziehung wünschst, sollten
wir uns kennenlernen. Jetzt muss Dein
kleiner Finger nur noch die richtige
Nummer wählen. wir zwei handy oder
Whats App: 0172 - 3712035, od. eine
E-Mail: Carsten0407@inserat-wz.de.
Der Sommer 2026 wird der Start in un-
ser gemeinsamesLeben– für immer!

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

ANKAUF ALLER FAHRZEUGE
AUTOPARK GERNSHEIM

Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, 
Wohnmobile * Unfall-, Motor- 

oder Getriebeschaden  
Seriöse Abwicklung * Sofortige 

Abmeldung

Tel. 0 62 58 / 37 73, 
Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! 
Robert-Bunsen-Str. 5a, 

64579 Gernsheim

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52

Kaufe alle Nutzfahrzeuge, Trans-
porter, Busse, Geländew., Firmen-
PKW, Wohnmobil, Wohnwagen,
auch mit Mängel oder Unfall, bitte
alles anbieten  0173/3087449
o. 06158/6086988

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o.
0173/3087449

Kostenlose Autoverwertung
von Schrottautos, Wohnmo-
bile, Wohnwagen inklusive
Abholung. Jederzeit erreich-
bar. Infos unter  0176/
20951523

KFZ ANKAUF! Barzahlung so-
fort! PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, Wohnwa-
gen, Motorräder, Roller &
Quads, auch mit Defekten, Zu-
stand, Baujahr & KM-Stand
egal, Bitte alles anbieten
 0176/20951523

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Frau Bach kauft an: Pelze, Ner-
ze aller Art, Vorwerk Staub-
sauger, Leder- und Lammfell-
jacken, Silber, Silberbesteck,
Alt- u. Bruchgold, Zahngold,
Gold- und Modeschmuck,
Uhren, Münzen, Musikinstru-
mente, Modelleisenbahn,
Kleidung, Golf- und Tennis-
schläger, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan,
Bleikristall, Zinn, Teppiche,
Brücken, Krüge, Bernstein,
Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardi-
nen, Möbel, Schallplatten,
Orden, Ferngläser, Puppen,
Briefmarken, Kompl. Nach-
lässe aus Haushaltsauflösun-
gen. Kostenlose Beratung u.
Wertschätzung. Zahle bar
vor Ort. Täglich: 7.30 - 21
Uhr, auch am Wochenende.
 069-59772692

Frau Friedrich kauft an: Pelze u.
Zinn, Lederjacken aller Art, alte
Nähmaschinen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Briefmarken, Atlas- u.
Landkarten, alte Pfeifen, Hand-
taschen, Modeschmuck, Bern-
stein, Schmuck, Perücken,
Schallplatten, Ferngläser, Kro-
kotaschen, Puppen, Taschen-
uhren, Armbanduhren, Eisen-
bahn, Kristalle, Messing, Bil-
der, Orden, Kleidung, Gobelin,
Silberbesteck, Krüge, Teppi-
che, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher,
Haushaltsauflösung, kostenlo-
se Beratung und Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100 % seri-
ös, 100 % diskret. Zahle alles
bar vor Ort, Mo.-So. von 8-21
Uhr, auch an Feiertagen
 069-34875842

1A Handwerker sucht Aufträge!
Mauern, Dämmung, Rigips, Tro-
ckenbau, Sanierung. Übernehme
alle Arbeiten  0174/6004673

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

Udo's Fahrradladen,  exklusive Rä-
der u. E-Bikes aus Holland, gebr.
Räder, Dreiräder, Leasing, Repa-
raturen, Hillebergstr. 44, Pfungs-
tadt,  06157/7135, www.udos-
fahrradladen.de Geschäftszeiten:
Mo-Fr. 14.00- 18.30 Uhr, Sa. 10 -
14 Uhr.

1a Haushaltsauflösung und Ent-
rümpelung. Zum fairen Angebot.
 0174/6004673

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Zuverlässige Reinigung & Haus-
haltsauflösungen. Wir bieten Rei-
nigungsdienste sowie schnelle
und diskrete Haushaltsauflösun-
gen. Faire Preise, kurzfristige Ter-
mine möglich.  0152/18738152

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451

Bambusstäbe massenhaft ab-
zugeben  0151-56429814
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Bekanntschaften

Stellengesuche

Verkauf

Vermietung

Gesuche

Garage

WARUM SOLLTE EINER VON UNS SEIN
SCHÖNESZUHAUSEAUFGEBEN?
Ich heiße WILHELM, bin Anfang/Mitte
80, Ingenieur und wünsche mir eine ni-
veauvolle Dame, die wie ich das Leben
nochgenießenmöchte.Mir geht es nicht
darum, dass einer von uns sein schönes
Zuhause aufgibt. Jeder darf gerne in sei-
nem eigenen Haus wohnen bleiben. Viel
wichtiger istmir einMensch,mit dem ich
schöne Stunden teilen kann. Stellen Sie
sich vor, wir ziehen uns wieder einmal
schick an, besuchen gemeinsam ein
Theater oder Konzert, genießen an-
schließend ein gutes Essen und unter-
halten uns über alles, was das Leben in-
teressant macht. Genau diese besonde-
ren Momente sind zu zweit einfach viel
schöner als allein.
Ich wünsche mir über Wir Zwei eine ge-
pflegte, herzliche Frau mit Niveau, die
sich ebenfalls nach schöner Gesell-
schaft sehnt.Mit IhremAnruf beginnt ein
neues Kapitel. Tel. 0155 - 66721792,
auchamWochenendeerreichbar.

EIN PLATZ AUF MEINER KUTSCHE IST
NOCHFREI.
Ich heiße KURT, bin 70 Jahre jung, 1,81
m groß, alleinstehend und als Landwirt
undWinzer tiefmit der Natur verbunden.
Pferde begleiten mich schon mein gan-
zes Leben, und als Kutschfahrer gibt es
für mich kaum etwas Schöneres, als ge-
mütlich durch die Weinberge zu fahren.
Ein Platz direkt neben mir ist noch frei.
Stell Dir vor, wir fahren langsam zwi-
schen den Reben hindurch, die Abend-
sonne taucht die Weinberge in ein war-
mes Licht und wir genießen gemeinsam
ein frisches Bauernbrot, einen würzigen
Schweizer Käse und ein gutes Glas
Wein. Dabei reden wir über das Leben,
lachen miteinander und lassen den All-
tag einfach hinter uns. Ich wünsche mir
eine natürliche, herzliche Frau, die sol-
che Momente genauso schätzt wie ich.
Denn das größte Glück ist nicht ein
schönesHausoder ein guterWein – son-
dern ein Mensch, mit dem man all das
teilen darf. Steig ein – der schönste Platz
auf meiner Kutsche wartet auf Dich. Wir
Zwei Tel. 0151 - 56196728. E-Mail:
Kurt7138@inserat-wz.de

MAN SAGT, LANGE BLONDE HAARE
SEIENNUREINEFRISUR. ICHFINDE,
SIE ERZÄHLEN AUCH ETWAS ÜBER EI-
NENMENSCHEN.
Ich heiße SUSANNE, bin 67 Jahre alt,
schlank, habe lange blonde Haare und
wünsche mir einen Mann, mit dem das
Leben wieder ein bisschen bunter wird.
Ich lache gern, lese viel, tanze für mein
Leben gern und genieße die Natur eben-
so wie eine schöne Reise oder einen ge-
mütlichen Abend zu zweit. Viel wichtiger
sind mir Ehrlichkeit, Humor und ein gu-
tes Herz. Ichwünschemir jemanden, der
sich genauso auf gemeinsame Unter-
nehmungen freut wie auf ruhige Stun-
den, in denen man einfach zusammen-
sitzt und das Leben genießt. Durch Dei-
nen Anruf kann aus zwei Leben eine
schöne gemeinsame Geschichte wer-
den. Ich freue mich auf Deinen pv Anruf:
0151 - 29733060, auch Sa. und So oder
Mail: SusiMail@inserat-wz.de

Immo

Gesucht Dringend!
Haus, Wohnung, Grundstück, zum 
Kaufen im Ried oder Pfungstadt, 

gerne renovierungsbedürftig

0157/78014731
06158/1849935

Suche in Rüss. dringend eine günstige
2,5- bis 3-Zi.-Whg., ca. 70 m², mit Garten
od. Terrasse, Keller; wo ich mich gerne
um Haus und Hof kümmern würde. Bitte
nur seriöse Angebote. Tel. 0163-7076178

Kleine Wohnung in Dieburg und Um-
gebung gesucht.☎ 0151-12912029

Akademiker-Paar sucht v. Privat: Haus/ETW
od. Grundstück in MZ/ WI/ MTK /Rhein-Main
1.000€ Tipp-Prämie! ☎ 061 42 / 7969 151

Stellenmarkt

Bewirb Dich jetzt
als Verkäufer (m/w/d)

IN NUR 1 MINUTE
ZUM NEUEN JOB!

BEI UNS
IST BACKEN
FAMILIENSACHE.
SEIT 1911.

DEMNÄCHST
IN

PFUNG-
STADT

Friedrich Friedrich
Wiesenstraße 5    64347 Griesheim    
     www.friedrich-umzug.de     bewerbung@logserv.biz    06155 - 836745

Hausmeister (m/w/d)

für Grünanlagenpflege + kleine Sanierungsprojekte

Jetzt bewerben

Mehr zum Job

Sie möchten verkaufen 
oder suchen

adäquate Mieter  
für Ihre Immobilie?

Ich berate Sie gerne und freue 
mich auf Ihren Anruf.

 0 61 58/89 51 64
www.sewe-immobilien-riedstadt.de

Crumstadt: EFH Bj 1954, Anbau
1988/ 1994, ca. 130qm Wohnflä-
che, 5 Zimmer, Küche, 2 Tages-
lichtbäder, Garage, Keller, mod.
Heizung, WW-Solar, 755qm
Grundst., schöner Garten, Kauf-
preis 485.000€ + Provision Be-
darfsausweis, Gas, EV 183,6kWh
inkl.WW, Effizienz F, Haus 1954,
Heizung 2020 weitere Info und Bil-
der unter www.sewe-immobilien-
riedstadt.de Sewe Immobilien
Riedstadt  06158/89 51 64

Goddelau: helle 2-3 ZEG-Wohnung,
Tagl., Bad, Bj. 1996, zentrale La-
ge, 61 m², Balkon, Stellplatz, Kel-
lerraum, Energieausweis Heizöl
Verbrauch D 102 kWh/m²a, nicht
vermietet, von Privat zu verkau-
fen, keine Makler, Kaufpreis
220.000 Euro,  06158/86327

Griesheim: freist. EFH,  Bj 1960,
ca.120qm Wfl, 5 Zimmer, Winter-
garten, Küche, Duschbad, Gäste
WC, Keller, schönes Grundstück
mit 569qm. gepflegter Zustand.
Bedarfsausweis, Gas, EV
338,4kWh inkl.WW, Effizienz H,
Haus 1960, Heizung 2010 Kauf-
preis 490.000€ + Provision weite-
re Informationen und Bilder unter
www.sewe-immobilien-ried
stadt.de Sewe Immobilien Ried-
stadt 06158/ 89 51 64

Leeheim: schöner Bauplatz, Feld-
randlage, 554qm sofort bebaubar,
GRZ 0,4 GFZ 0,6. Kaufpreis
237.000 € + Provision weitere In-
formationen und Bilder unter
www.sewe-immobilien-ried
stadt.de Sewe Immobilien Ried-
stadt  06158/ 89 51 64

PROVISIONSFREI Goddelau ruhi-
ge zentrale Lage,  Bj. 1988, 3 ge-
räumige Wohnungen, 12 Zimmer,
3 Tageslichtbäder, 3 Küchen, Ter-
rassen, Balkone, schöner Garten,
580 qm Grundstück, Garage +
Stellplätze, moderne Heizung WW
Solar , sehr guter gepflegter Zu-
stand, Bedarfsausweis, Öl, EV
122,5kWh inkl. WW, Effizienz D,
Haus 1988, Heizung 2008 Kauf-
preis 795.000€. Weitere Informa-
tionen und Bilder unter www.se
we-immobilien-riedstadt.de Sewe
Immobilien Riedstadt   06158/
89 51 64

Stockstadt - Haus mit 3 Wohnun-
gen, Bj 1974 , Aufstockung 1994 ,
339qm Wfl. , 645qm Grundstück,
3x Terrasse, 3x EBK, 3x Tglbad,
Doppelgarage, ruhige Lage , sehr
guter Zustand. Bedarfsausweis,
Gas, EV 109,0kWh inkl. WW, Effizi-
enz D, Haus 1974, Heizung 2020
Kaufpreis 695.000 € + Provision
weitere Informationen und Bilder
unter www.sewe-immobilien-ried
stadt.de Sewe Immobilien Ried-
stadt   06158 89 51 64

Stockstadt solides Wohnhaus Bj.
1927 Anbau 1962, ca. 150qm
Wfl., 8 Zimmer, EBK, Tageslicht-
bad, Vollkeller, 387qm Grund-
stück. Bedarfsausweis, Öl, EV
405,4kWh inkl. WW, Effizienz H,
Haus 1927, Heizung 1987 Kauf-
preis 335.000 € + Provision weite-
re Informationen u. Bilder unter
www.sewe-immobilien-ried
stadt.de Sewe Immobilien Ried-
stadt   06158 89 51 64

Crumstadt: DG 3 ZKB, 77qm Wfl. 2
Balkone, EBK, TGLBad mit Wan-
ne + Dusche, GästeWC, Carport
an solvente ruhige Mieter max 3
Personen ohne Haustiere. Kaltmie-
te 790 € + NK + Kaution Bedarfs-
ausweis, Öl, EV 122,59kWh inkl.
WW, Effizienz D, Haus 1994, Hei-
zung 1994 Sewe Immobilien Ried-
stadt   06158 89 51 64

Griesheim: 5 Zimmer Maisonette,
ca. 180qm Wfl., top Ausstattung,
mod. EBK, gr. Balkon, Kamin,
Sauna, Keller, 2 Stellplätze uvm.
Verbrausausweis, Gas, 123,8 inkl.
WW, Effizienz D, Haus 1996, Hei-
zung 1996. KM 2.190€ + NK +
Kaution. Weitere Informationen
und Bilder unter www.sewe-immo
bilien-riedstadt.de Sewe Immobili-
en Riedstadt 06158/ 89 51 64

Pfungstadt: Tiefgaragenstellplatz, 
Wilhelm-Leuschner-Str., ab sofort
frei, € 42,00 pro Monat  06157-
82262

ZU VERMIETEN: Griesheim -
Große und schöne 2 Zimmer
WHG (68m2) im EG mit Bad und
EBK Küche. Weitere Informatio-
nen / Expose dazu:  06155
799896

Ab sofort - Suche von privat, 1-
2 Fam.-Haus oder Wohnung
ab 4 Zimmer, zur Miete oder
Kauf in Gernsheim, Biebes-
heim, Riedstadt und Umge-
bung. Freundliche Angebote
bitte unter  0174/2027729

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Gewerbefläche gesucht! Suche
ein Grundstück oder eine Ge-
werbefläche, überdacht oder
offen, Größe flexibel zum Kauf.
Faire Bezahlung Gernsheim,
Biebesheim, Stockstadt, Ried-
stadt und Umgebung. Angebo-
te bitte an   0157/78014731
o. 06158/1849935

Med. Angestellte, 56 J. ruhig,
NR,  würde gerne wieder nach
Gernsheim ziehen. Wer hat ei-
ne kleine Wohnung langfristig
zu vermieten. Über positive
Rückmeldung freue ich mich.
 0152 / 08846576

Suche Bungalow in Goddelau oder
Wolfskehlen, 3-4 Zimmer mit Gar-
ten zu kaufen für jetzt oder in ein
paar Monaten.  0151/28871726

Suche EFH, MFH nur von privat,
auch renovierungsbedürftig.
 0174/6004673

Suche Gewerbegrundstück oder
Halle zum Kauf in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Gewerbegrundstück, 
bis 3.000m² zum Kauf in
Gernsheim, Biebesheim, Ried-
stadt und Umgebung. Freundli-
che Angebote bitte unter
 0174/2027729

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Haus oder Grundstück, 
auch renovierungsbedürftig, im
Raum Pfungstadt, Bergstraße,
Ried. Bitte alles anbieten  0176/
11199111

Griesheim: Tiefgaragen-Stellplatz
zu vermieten. 2 Gehminuten zur
Endhaltestelle Linie 9  0171/
4021656

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gung  0171/3614585

Freundlicher Hausmeister bietet
Gartenpflege oder Wohnungstrei-
chen an. Kontakt unter  0172-
9860828

Friedhofsweg 9 ∙ 64347 Griesheim ∙ Telefon 0 61 55 / 54 64

FloristikModerne
Grabpflege Grabneuanlagen

Wir suchen ab sofort eine

Floristin 
m/w/d mit Berufserfahrung

Wer macht mit?
Nächste Phase für die geplante Nachbarschaftshilfe 
Weiterstadt (red). Die Wei-
terstädter Ehrenamtsagentur 
(WEA) startet nach Mittei-
lung der Stadtverwaltung die 
nächste Phase beim Aufbau 
der kommunalen Nachbar-
schaftshilfe: „Ab sofort wer-
den Bürgerinnen und Bürger 
gesucht, die sich ehrenamt-
lich engagieren und andere 
Menschen im Alltag unter-
stützen möchten.“
  Ein erster öffentlicher 
Auftakt sei beim Ortskern-
fest am 20. Juni erfolgt. Dort 
stellte die Projektgruppe der 
WEA die geplante Nachbar-
schaftshilfe vor und kam mit 
den Gästen ins Gespräch. 
Die Fragen, Anregungen und 
Rückmeldungen aus der Be-
völkerung seien aufgegriffen 
worden und in die weitere 
Entwicklung des Angebots 
eingeflossen, so die Stadtver-
waltung weiter.
  Die Einsatzmöglichkeiten 
seien vielfältig: sie reichen 
von Begleitungen, Fahrdiens-
ten und Erledigungen über 
Unterstützung bei digitalen 
Fragen oder Formularen bis 
hin zu gemeinsamen Spazier-
gängen, Gesellschaft, Hilfe 
rund ums Haus, Garten oder 
Haustiere sowie kleineren 
handwerklichen Tätigkeiten. 
„Niemand muss alles können 
– jede und jeder bringt sich 
mit den eigenen Fähigkeiten, 
Interessen und zeitlichen 
Möglichkeiten ein“, erklärt 
die Stadtverwaltung.
  Ein besonderes Merkmal 
der Weiterstädter Nach-
barschaftshilfe sei die Ver-
bindung aus persönlicher 
Begleitung und digitaler 

Unterstützung. Vor dem ers-
ten Einsatz finde ein persön-
liches Kennenlerngespräch 
statt. Dabei erhielten die Eh-
renamtlichen alle wichtigen 
Informationen zur Nachbar-
schaftshilfe, zur Nutzung der 
App sowie zum Ablauf der 
Einsätze. Anschließend wür-
den sie selbst entscheiden, 
wann, wie häufig, in welchem 
Umfang und in welchem 
Umkreis sie Unterstützung 
anbieten möchten. Das En-
gagement lasse sich dadurch 
flexibel an die eigenen zeit-
lichen Möglichkeiten anpas-
sen.
  „Nachbarschaftshilfe lebt 
vom gegenseitigen Miteinan-
der. Menschen können daher 
– je nach Lebenssituation – 
sowohl Helferin oder Helfer 
als auch Hilfesuchende sein. 

Im ersten Schritt richtet sich 
der Aufruf ausschließlich an 
Menschen, die sich ehren-
amtlich engagieren möchten. 
Sobald genügend Helferin-
nen und Helfer gewonnen 
wurden, wird die Nachbar-
schaftshilfe auch für Bürge-
rinnen und Bürger geöffnet, 
die Unterstützung im Alltag 
suchen. Auch sie erhalten 
dann eine telefonische Ein-
führung und Begleitung“, er-
läutert die Stadtverwaltung 
das Prozedere.
  Wer sich vorstellen kann, 
Teil der Weiterstädter Nach-
barschaftshilfe zu werden, 
ist herzlich eingeladen, sich 
bei der Weiterstädter Ehren-
amtsagentur (WEA) zu mel-
den. Telefon 06151/4004340, 
E-Mail nachbarschaftshilfe@
ehrenamt-weiterstadt.de.

Beim Ortskernfest am 20. Juni informierten Uwe Röstler 
(WEA), Monika Wilhelm und Mia Kilcrease (beide Stadt Wei-
terstadt) über die Weiterstädter Ehrenamtsagentur und war-
ben darum, Teil der Nachbarschaftshilfe zu werden.
 � Foto: Stadt Weiterstadt

Wasser für das Stadtgrün
Bürgermeister begleitet Bauhof-Bewässerungsteam 

Weiterstadt (red). Die an-
haltenden trockenen Wetter-
phasen stellen laut Stadtver-
waltung auch die städtischen 
Grünanlagen vor große Her-
ausforderungen. Um sich ein 
Bild von der täglichen Arbeit 
des Bauhofs zu machen, be-
gleitete Bürgermeister Niklas 
Gehnich kürzlich die Mit-
arbeiter bei der Bewässe-
rung der Bäume, Beete und 
Pflanzkübel im Stadtgebiet.
  Für die Bewässerung ste-
hen dem Bauhof nach Anga-
ben der Stadt Weiterstadt ein 
Unimog mit einem Fassungs-
vermögen von 3.000 Litern 
sowie ein Traktor mit Wasser-
anhänger, der 2.700 Liter fasst, 
zur Verfügung. „Beide Fahr-
zeuge werden im Laufe eines 
Arbeitstages mehrfach nach-

gefüllt. Insgesamt werden 
so täglich rund 27.000 Liter 
Wasser ausgebracht, um ins-
besondere junge Bäume und 
empfindliche Grünanlagen 
ausreichend zu versorgen“, 
heißt es aus der Verwaltung.
  Zweimal pro Woche wür-
den die Stadtteile Weiterstadt 
und Gräfenhausen angefah-
ren. Freitags kümmerten sich 
die Mitarbeiter zusätzlich 
gezielt um Neupflanzungen 
und Blumenkübel. Die Be-
wässerung der übrigen Stadt-
teile erfolge durch beauftrag-
te Fachfirmen.
  „Es ist beeindruckend zu 
sehen, wie viel Zeit und Ein-
satz die Bewässerung unse-
rer Grünanlagen erfordert“, 
so Bürgermeister Gehnich. 
„Besonders im dichten Stra-

ßenverkehr ist die Arbeit der 
Kolleginnen und Kollegen 
anspruchsvoll. Mit den gro-
ßen Fahrzeugen müssen sie 
häufig anhalten, rangieren 
und dabei stets den Verkehr 
im Blick behalten.“
  Die Stadt Weiterstadt bit-
tet deshalb alle Verkehrsteil-
nehmenden um besondere 
Rücksichtnahme: „Wenn die 
Bewässerungsfahrzeuge mit 
eingeschaltetem Warnblin-
ker im Einsatz sind, sollten 
Autofahrerinnen und Auto-
fahrer Geduld zeigen und 
ausreichend Abstand halten. 
So kann die wichtige Arbeit 
des Bauhofs sicher und zügig 
erledigt werden – zum Erhalt 
des städtischen Grüns und 
für ein lebenswertes Weiter-
stadt.“

Co-Pilot im Bewässerungswagen: Bürgermeister Niklas Gehnich hat sich ein Bild von der Ar-
beit des Bauhofs gemacht. � Foto: Stadt Weiterstadt

Neue Trinkwasserleitung
Vollsperrung im Birkenweg und In der Hohen Tanne
Riedbahn (stw). Wegen Er-
neuerung der Trinkwasser-
leitung wird der Birkenweg 
von Hausnummer 9 über In 
der Hohen Tanne bis zur Ecke 
Wiesenstraße (Riedbahn) 

vom 27. Juli bis 2. Oktober 
voll gesperrt. Die Müllton-
nen sowie die Gelben Säcke 
können wie gewohnt vor die 
Haustür gestellt werden. Die 
ausführende Firma wird die-

se an den Abholtagen zu der 
Sammelstelle „Wiesenstraße 
Ecke In der Hohen Tanne“ 
oder „Grüner Weg Ecke Bir-
kenweg“ bringen. Um Beach-
tung wird gebeten.

Schiedsamt offen
Stadt sucht Ehrenamtliche Personen 
Weiterstadt/Braunshardt/
Riedbahn (hst). In Weiter-
stadt entscheiden über viele 
kleinere Streitigkeiten auch 
sogenannte Schiedsperso-
nen. Diese sind ehrenamt-
liche Streitschlichter und 
werden von der Gemeinde 
für fünf Jahre gewählt und 
vom Amtsgericht bestätigt. 
Wie Bürgermeister Niklas 
Gehnich am Ende der letzten 
Stadtverordnetenversamm-
lung berichtete, sucht die 
Stadt Weiterstadt aktuell eine 
Schiedsperson für die Stadt-
teile Braunshardt, Riedbahn 
und die Kernstadt.
  Schiedspersonen kom-
men beispielsweise in zivil-

rechtlichen Streitigkeiten, 
wie Nachbarschaftsrecht, 
und kleineren Strafsachen, 
etwa bei Schadenersatz- oder 
Schmerzensgeldforderun-
gen. Schiedspersonen wer-
den eingeschaltet, wenn eine 
außergerichtliche Klärung 
des Streitfalls möglich er-
scheint und die Parteien dem 
zustimmen.
  Schiedsperson in Weiter-
stadt kann jeder werden, so 
der Bürgermeister, der zwi-
schen 30 und 70 Jahre alt ist, 
seinen Wohnsitz in Weiter-
stadt hat, keine Rechtsan-
walt:in oder Notar:in ist und 
in den letzten Jahren nicht 
polizeilich belangt wurde.

Lokales aus erster Hand!
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Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

Es gibt gute 
Nachrichten. 

Jetzt auch 
online.

www.plegge-medien.de

Gute Nachrichten 
sind lokale Nachrichten.

■■ Ärztlicher Notfalldienst
Für Patienten, die außerhalb 
der Praxisöffnungszeiten am-
bulante ärztliche Hilfe benö-
tigen, ist die Ärztliche Bereit-
schaftsdienstzentrale in der 
Grafenstraße 9 in Darmstadt 
geöffnet. 
■■ Öffnungszeiten
Montag, Dienstag und Don-
nerstag, 19 bis 7 Uhr, Mitt-
woch und Freitag, 14 bis 7 
Uhr. Samstags, sonntags und 
an Feiertagen hat der Bereit-
schaftsdienst 24 Stunden ge-
öffnet (Telefon: 116 117). 
■■ Kinderärztlicher 
   Notdienst
Der Kinderärztliche Notdienst 
befindet sich in Roßdorf, In 
den Leppsteinswiesen 14. Ge-
öffnet: Mittwoch und Freitag, 
16 bis 18 Uhr, Samstag, Sonn-
tag, Feiertag und Brückentage 

10 bis 18 Uhr. Außerhalb der 
Öffnungszeiten bei akuten Er-
krankungen des Kindes an die 
Ärztliche Bereitschaftsdienst-
zentrale im Klinikum Darm-
stadt, Grafenstraße 9 (Telefon 
116117). Diese ist von 19 Uhr 
bis 7 Uhr morgens durchge-
hend geöffnet.
■ ■ Bei Notfällen immer den  
bundesweiten Notruf 112 
wählen.
■ ■ Apotheken-Notdienst
Der Apotheken-Notdienst be-
ginnt jeden Tag um 9 Uhr und 
endet um 9 Uhr des darauf fol-
genden Tages. Telefonisch un-
ter: 0800/0022833 oder mobil: 
22833 (ohne Vorwahl) oder im 
Internet: www.22833.mobi.
Sonntag, 19. Juli
Heimstätten Apotheke, 
Heimstättenweg 81c, Darm-
stadt, Telefon: 06151/311811

Montag, 20. Juli
Engel Apotheke, Dieburger 
Straße 22, Darmstadt, Tele-
fon: 06151/967900
Dienstag, 21. Juli
Einhorn Apotheke am See, 
Grafenstraße 13, Darmstadt, 
Telefon: 06151/969800
Mittwoch, 22. Juli
Engel Apotheke, Rheinstra-
ße 9, Darmstadt, Telefon: 
06151/995830
Donnerstag, 23. Juli
Medi-Vital Apotheke, Rudolf-
Diesel-Straße 26a, Weiter-
stadt, Telefon: 06151/786460
Freitag, 24. Juli
Apotheke am Klinikum, Gra-
fenstraße 13, Darmstadt, Te-
lefon: 06151/969800
Samstag, 25. Juli
Löwen Apotheke, Rheinstra-
ße 25, Darmstadt, Telefon: 
06151/292323

■ ■ Kostenfreie und 
   anonyme Hilfetelefone
■ ■ Bei sexuellem Missbrauch:
   0800/22 55 530
■ ■ Bei Gewalt gegen Frauen:
   116 016
■ ■ Bei Gewalt gegen Männer: 
   0800/123 99 00
■ ■ Opfer-Telefon Weißer Ring: 
   116 006
■ ■ Telefonseelsorge Darm-
   stadt: 0800/111 0 111 
   oder 11 0 222
■ ■ Tier-Notdienst
Tierärztlicher Notdienstring 
Darmstadt und Umgebung, 
Werktags 19 bis 23 Uhr, Wo-
chenende 8 bis 24 Uhr, Tele-
fon: 0900/370 37 37 (kosten-
pflichtig)
Mobiler Notdienst für Klein-
tiere Rhein-Main, täglich 
von 8 bis 2 Uhr, Telefon: 
0160/88 11 884

Apotheken-Notdienste / Notfallnummern 

Auch Männer brauchen Hilfe
Häusliche Gewalt: Erste Schutzwohnung in Darmstadt geplant
Region (red). Häusliche Ge-
walt betrifft zu einem weit 
überwiegenden Teil Frau-
en – ein Aspekt, dem mit der 
Umsetzung des Gewalthilfe-
gesetzes und dem Ausbau 
des Frauenschutzsystems in 
Hessen Rechnung getragen 
werde, teilt das Hessische 
Ministerium für Arbeit, Inte-
gration, Jugend und Soziales 
in einer Meldung mit.
Allerdings sei laut Ministe-
rium jede fünfte von Partner-
schaftsgewalt betroffene Per-
son männlich (20,7 Prozent 
laut Bundeslagebild Häus-
liche Gewalt des BKA von 
2024). Das Dunkelfeld sei um 
ein Vielfaches größer. 
Sozialministerin Heike Hof-
mann hat dem Verein Flexib-
le Jugendhilfe. In Darmstadt 
deshalb nun einen Bescheid 
über 35.000 Euro für ein Pi-

lotprojekt zur Einrichtung 
einer sogenannten Männer-
schutzwohnung übergeben. 
Der Förderzeitraum erstreckt 
sich vom 1. Juli bis zum 31. 

Dezember 2026. Die Woh-
nung, die der Verein schaffen 
möchte, soll zwei Männern 
und ihren Kindern Platz bie-
ten.

„Männer sind weit häufiger 
von Partnerschaftsgewalt 
betroffen als bisher meist 
angenommen – psychisch 
wie körperlich. Ausmaß und 
Intensität der Gewaltbetrof-
fenheit zwischen Frauen 
und Männern sind sicher-
lich nicht vergleichbar, doch 
die Daten zeigen: Es handelt 
sich hier nicht um Einzelfälle, 
weshalb auch in diesem Be-
reich Schutzstrukturen von-
nöten sind“, sagte Ministerin 
Hofmann. 
Aktuell existiere in Hessen 
keine solche Unterkunft, 
selbst bundesweit seien es 
bislang gerade einmal 18 
Männerschutzwohnungen 
mit 55 Plätzen. „Ich danke 
dem Verein Flexible Jugend-
hilfe, dass er sich dieses The-
mas annimmt“, so Ministerin 
Hofmann weiter. 

Ministerin Heike Hofmann (links) übergibt dem Verein Flexib-
le Jugendhilfe Darmstadt für das Pilotprojekt zur Einrichtung 
einer Männerschutzwohnung einen Förderbescheid in Höhe 
von 35.000 Euro.� Foto: HSMI


